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Jetzt mitmachen bei der großen Jugendumfrage
Stell dir vor, jemand bietet dir 5.000 Euro an und du kannst ent-
scheiden, was damit gemacht werden soll. Jetzt wird die Vorstel-
lung Realität! Die Stadt Markranstädt hat wieder 5.000 Euro für 
junge Menschen bis 27 Jahre. Sie dürfen mitentscheiden, wofür 
das Geld verwendet wird. 
Seid also nicht scheu und sagt uns, worauf ihr Lust habt. Wofür 
würdet ihr das Geld ausgeben, um Markranstädt noch attraktiver 
für Jugendliche zu machen? Ob Mobilität, Sport, Bildung oder 
Lebensqualität – alles ist möglich.
Es ist ganz einfach. Scannt einfach den QR-Code und nehmt bis 
zum 17. April an der Online-Umfrage teil. Eure Entscheidungen 
können Einfluss auf Veränderungen in allen Stadtteilen Markran-
städts haben. Auf den Seiten 5 und 6 finden sich Beispiele aus 
der Vergangenheit. 

Qualitätssiegel für Berufliche Orientierung an Oberschule 
Markranstädt verliehen
Mit dem Qualitätssiegel für Berufliche Orientierung wurde die 
Oberschule Markranstädt für ihr großes Engagement und ihren 
Weitblick bei der beruflichen Orientierung ihrer Schülerin-
nen und Schüler ausgezeichnet. „Im Namen aller Beteiligten 
gratuliere ich herzlich zu dieser verdienten Anerkennung und 
wünsche weiterhin viel Erfolg bei der Begleitung der jungen 
Menschen auf ihrem Weg in die Zukunft.“, freute sich Bürger-
meisterin Nadine Stitterich über die Verleihung, „Als Stadt und 
mit unserer Wirtschaftsförderung unterstützen wir die Vor-
bereitungen auf das spätere berufliche Leben weiterhin sehr 
gern.“ Mit dem Qualitätssiegel wird die zielführende und syste-
matische berufliche Orientierung einer Schule und ihrer Partner 
anerkannt. Das Siegel wird im Auftrag des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus verliehen.

Feierliche Verleihung des Qualitätssiegels zum Tag der 
offenen Tür 



Amtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit den vorgezogenen Bundestagswahlen liegen aufregende Wochen bereits mit Start des neuen Jahres hinter 
uns. Innerhalb kürzester Zeit musste durch die Stadtverwaltung die Durchführung der Wahl zum 21. Deut-Wahl zum 21. Deut-
schen Bundestagschen Bundestag mit großer Sorgfalt und Effizienz vorbereitet und erfolgreich durchgeführt werden. Mein 
herzlicher Dank gilt deshalb meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und unseren Wahlhelfern für die 
sorgfältige Planung, gute Organisation und dem engagierten Einsatz, welche einen reibungslosen und ord-
nungsgemäßen Ablauf der Wahlen ermöglicht haben. Es zeigt, wie leistungsstark Verwaltung und unsere  
ehrenamtlichen Wahlhelfer zusammengearbeitet haben. Ein besonderer Dank gilt auch allen Wählerinnen 
und Wählern, die von ihrem Stimmrecht Gebrauch gemacht haben. Die Wahlbeteiligung bei uns in Markran-
städt lag bei über 81 %, was verdeutlicht, dass unsere Bürgerinnen und Bürger ein großes Interesse am 
Ausgang der Wahl zeigten. Die Wahlergebnisse basieren daher auf einer Grundlage, dass politische Ent-
scheidungen auf einer breiten Basis getroffen wurden und die gewählten Vertreter tatsächlich die Mehrheit 
der Bevölkerung repräsentierten.

Nach der Bundestagswahl richtet sich der Blick nun auf eine schnelle Bildung einer stabilen Regierung. 
Angesichts der angespannten wirtschaftlichen Lage, fehlender Planungssicherheit für Unternehmen und 
der finanziellen Herausforderungen der Kommunen ist zügiges Handeln erforderlich. Die Wirtschaft lei-
det unter einer schwachen Konjunktur, während Unternehmen auf klare politische Rahmenbedingun-
gen warten, um Investitionen und strategische Entscheidungen treffen zu können. Gleichzeitig stehen 
Kommunen, so auch wir finanziell unter Druck und benötigen verlässliche Zusagen, um notwendige 
Infrastrukturprojekte und soziale Leistungen aufrechterhalten zu können. Eine rasche Regierungsbil-Eine rasche Regierungsbil-
dung und klare wirtschaftspolitische Leitliniendung und klare wirtschaftspolitische Leitlinien sind daher essenziell.

Selbstverständlich haben wir die Winterferien wieder effektiv für Renovierungsarbeiten genutztWinterferien wieder effektiv für Renovierungsarbeiten genutzt. Nachdem 
der komplette Flur im Gymnasium gestrichen wurde, erstrahlt er nun in frischen, hellen Farben. Zudem wurde 
die Beleuchtung im Treppenhaus auf moderne und energieeffiziente LED-Technik umgestellt. Diese Maßnahmen tragen nicht 
nur zur Verschönerung der Schule bei, sondern verbessern auch die Energieeffizienz und schaffen eine angenehmere Lern- 
atmosphäre für Schülerinnen und Schüler.

Zum 31. Dezember ist der DigitalPakt Sachsen für unsere SchuleDigitalPakt Sachsen für unsere Schule ausgelaufen. Derzeit befinden wir uns in der abschließenden 
Abrechnung gegenüber dem Fördermittelgeber. Ich freue mich, Ihnen bereits heute mitteilen zu können, dass wir im Rahmen 
dieses Programms rund 1 Million Euro in die Digitalisierung unserer fünf Schulen investiert haben. Diese Mittel wurden ge-
nutzt, um die technische Ausstattung zu verbessern, digitale Lehr- und Lernmöglichkeiten auszubauen und die Infrastruktur 
für modernes Lernen zu stärken. Ein unmittelbares Anschlussprogramm gibt es derzeit noch nicht. Allerdings stehen die Zei-
chen für eine Fortsetzung gut: Bund und Länder haben noch im Dezember die Weichen für das Fortsetzungsprogramm Digital-
Pakt 2.0 gestellt. Damit könnte in Zukunft eine weitere Förderung der digitalen Bildung sichergestellt werden. Wir hoffen auf 
eine zeitnahe Umsetzung, um die begonnenen Maßnahmen fortzuführen. Nichtsdestotrotz treiben wir bereits jetzt die Digitali-
sierung unserer Schulen konsequent weiter voran. So haben wir bereits in 2025 sieben interaktive Tafeln mit Eigenmitteln der 
Stadt Markranstädt angeschafft. Viele von Ihnen interessiert auch der aktuelle Planungsstand zum Glasfaserausbau bei uns in 
Markranstädt. Lesen Sie dazu bitte die aktuelle Information zur Vor-Ort-Begehung durch enviaTel bei Ihren Hausanschlüssen aktuelle Information zur Vor-Ort-Begehung durch enviaTel bei Ihren Hausanschlüssen 
auf Seite 12auf Seite 12. 

Alljährlich im Frühjahr findet die Leipziger Buchmesse statt. Fester Bestandteil der Messe ist das größte europäische Lesefest Lesefest 
„Leipzig liest“„Leipzig liest“, welches sich durch einen intensiven Austausch zwischen Autoren und Lesern auszeichnet. Die unterschied- 
lichen Veranstaltungen sind dabei über das ganze Gebiet der Stadt Leipzig verstreut. Seit vielen Jahren bemüht sich unsere 
Bibliothek, ebenfalls ein Teil dieser Lesereihe zu sein. In diesem Jahr ist uns dies zum ersten Mal gelungen. Freuen Sie sich des-
halb auf eine Lesung des Autors Frank Müller zu seiner Neuerscheinung „Abseits und andere Fallen: Seltsame Begebenheiten Autors Frank Müller zu seiner Neuerscheinung „Abseits und andere Fallen: Seltsame Begebenheiten 
aus dem Fußball-Osten“ am 28. März 2025 um 19 Uhr in der Stadtbibliothek in der Parkstraße 9aus dem Fußball-Osten“ am 28. März 2025 um 19 Uhr in der Stadtbibliothek in der Parkstraße 9. Mit vielen fußballbegeis-
terten Markranstädterinnen und Markranstädtern wird dies sicherlich eine interessante Veranstaltung abseits der üblichen 
Erlebnisse am Fußballfeld. Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie vorbei.

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine erholsame Zeit und einen guten Start in den Frühling.

Ihre Bürgermeisterin, Nadine Stitterich

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NG R U S S W O R T

Mit Energie in die Zukunft.
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Amtlicher Teil

Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E NÖ F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

die Sitzungen der Ausschüsse und des Stadtrates finden wie 
folgt statt:

Die 	 7. Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am 	 Montag, dem 24.03.2025, um 18.30 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 7. Sitzung des Verwaltungsausschusses
findet am 	 Dienstag, dem 25.03.2025, um 18.30 Uhr
	 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
	 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die 	 8. Sitzung des Stadtrates
findet am 	 Donnerstag, dem 03.04.2025, um 18.30 Uhr
	 im KuK – Kommunikations- und Kreativzentrum
	 Parkstraße 9 in Markranstädt statt.

(Änderungen vorbehalten – Bitte beachten Sie zu gg. Zeit die Bekanntmachungen 
an den öffentlichen Aushangstellen und auf der Homepage der Stadt Markranstädt.)

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlussfassungen

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 6. Sitzung am 
24.02.2025 folgendes:

Öffentlicher sowie nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse ge-
fasst.

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 6. Sitzung am 
25.02.2025 folgendes:

Betreff: Vergabe der Dienstleistung Bewachung Stadtgebiet und 
Westufer Kulkwitzer See für den Zeitraum von 2 Jahren (2025 – 
2026)
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Vergabe 
der Bewachung des Stadtgebietes und Westufer Kulkwitzer See 
für den Zeitraum von 2 Jahren an die Firma SDS Sicherheitsdienst 
Steinicke, Druckerei Straße 04, 04159 Leipzig.
Beschluss-Nr: 2025/BV/085

Betreff: Annahme und Verwendung von Sachspenden
Beschluss: Der Verwaltungsausschuss beschließt: die Annahme 
und Verwendung einer Sachspende aus dem Jahr 2024 in Höhe 
von 65,69 EUR für die Ortsfeuerwehr Markranstädt sowie einer 
Sachspende im Jahr 2025 in Höhe von 311,15 EUR für die Grund-
schule Großlehna.
Beschluss-Nr: 2025/BV/088

Nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst.

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Zwangsversteigerung am 26.03.2025 um 10.00 Uhr

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am Mittwoch, den 
26.03.2025 um 10.00 Uhr im Amtsgericht Leipzig, Bern-
hard-Göring-Straße 64, Sitzungssaal 101, 1.OG folgender 
Grundbesitz öffentlich versteigert werden:

Objekt:	 Vierseitenhof in 04420 Markranstädt 
	 https://zvsachsen.de/zwangsversteigerun-

gen/467-k-2022.915941
Aufteilungsplan:	2-geschossiges Wohnhaus nicht unterkellert 

(teilweise saniert nach 2005), zwei Stallge-
bäude und Scheune sowie Garagenkomplex

Wohnfläche: 	 176 m²
Nutzfläche: 	 689 m²
Grundstück:	 2.980 m²
Denkmalschutz	 keine Innenbesichtigung, zum Zeitpunkt der 

Wertermittlung eigengenutzt

Der ausgewiesene Verkehrswert wurde gemäß §§ 74a Abs. 5, 
85a Abs. 2 S. 1 ZVG festgesetzt auf 454.000,00 EUR. Da es 
sich um den Dritttermin der Zwangsversteigerung handelt ist 
ein Zuschlag ggf. unter 50 % des Verkehrswertes möglich.
Das Exposé zur Verkehrswertermittlung kann bei der Stadt-
verwaltung Markranstädt, Stadtkasse/Vollstreckung, Markt 11,  
3. Etage, Zimmer 304 eingesehen werden.
Die Onlineversion des Verkehrswertgutachtens kann unter An-
gabe des gerichtlichen Aktenzeichens 467 K 20/22 auf www.
zvsachsen.de kostenfrei eingesehen werden.
Sofern die Absicht besteht, am Zwangsversteigerungstermin 
teilzunehmen und Gebote abzugeben, weisen wir darauf hin, 
dass eine Sicherheitsleistung gemäß §§ 67 bis 70 ZVG zu leis-
ten ist. Die Sicherheit beträgt 10 % des in der Terminbestim-
mung genannten Wertes, anderenfalls des festgesetzten Ver-
kehrswertes.
Sicherheit (§ 69 ZVG) kann geleistet werden durch:
•	 Bundesbankscheck
•	 Verrechnungsscheck, ausgestellt durch ein im Inland zum 

Betreiben von Bankgeschäften berechtigtes Kreditinstitut
•	 unbefristete, unbedingte und selbstschuldnerische Bürg-

schaft eines zugelassenen Kreditinstituts (wie vor)
•	 Überweisung an die Landesjustizkasse Chemnitz (der Nach-

weis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen)
Bei Vorlage eines Schecks ist darauf zu achten, dass dieser 
frühestens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin 
ausgestellt sein darf.

Die Bankverbindung für die Sicherheitsleistung lautet:
IBAN:	 DE56 8700 0000 0087 0015 00
BIC:	 MARKDEF1870
Bank:	 Deutsche Bundesbank, Filiale Chemnitz
Zahlungsgrund:	 Sicherheitsleistung <Aktenzeichen>, AG Leip-

zig

Als Bieter im Versteigerungstermin müssen Sie sich ausweisen, 
Bevollmächtigte haben ihre Vertretungsvollmacht durch Vorla-
ge einer öffentlich-beglaubigten Urkunde nachzuweisen.

S. Kohles-Kleinschmidt, Fachbereichsleiterin FB II
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Jagdgenossenschaft Großlehna/Altranstädt

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Groß-
lehna/Altranstädt lädt für Dienstag, den 8. April 2025 der Vor-
stand herzlich ein. Beginn 19 Uhr. 
Die Sitzung findet im Jagdzimmer der ehemaligen Gaststätte 
„Jägerheim“ in Großlehna, Rudolf-Breitscheid-Straße 22 statt.

Tagesordnung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Bericht des Vorsitzenden 
3.	 Kassenbericht
4.	Bericht der Kassenrevisoren und Entlastung des Kassierers 
5.	 Streckenliste und Berichte der Pächter 
6.	 Diskussion 
7.	 Schlusswort 

Im Namen des Vorstandes 
Winfried Busch

Jagdgenossenschaft Quesitz

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 28. März 2025 um 18 Uhr in der Gaststätte „Zur 
alten Schmiede“ in Quesitz.
Alle Jagdgenossen sind herzlich eingeladen.
 
Tagesordnung
1.	 Begrüßung  
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht des Kassenführers
4.	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
5.	 Wünsche und Anträge
6.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtes 

und der Rücklagen
7.	 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R AT H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

BÜRO DER BÜRGERMEISTERIN 

Bürgersprechstunde

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur Bürgermeistersprechstunde in Markranstädt lade ich Sie 
am Dienstag, dem 25. März 2025, von 15 bis 17 Uhr ins Rat-
haus, Büro der Bürgermeisterin, 1. Etage Zi.-Nr. 108 ein.

Die Bürgermeistersprechstunde in der Ortschaft Großlehna 
findet am Donnerstag, dem 10. April 2025 von 15 bis 17 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus der OFW Großlehna / Altranstädt, 
Bahnhofstr. 54, 04420 Markranstädt statt.

Gern nehme ich Ihre Hinweise, Anregungen und Anliegen ent-
gegen.
Ich bitte Sie, Ihren Besuch in meinem Sekretariat unter der Tel.-
Nr. 034205 61221 anzumelden und um Verständnis für eine zeit-
liche Begrenzung von max. 15 Minuten. Sollte es Ihnen nicht mög-
lich sein, in meine Sprechstunde zu kommen, können Sie sehr 
gern über mein Sekretariat einen anderen Termin vereinbaren!

Nadine Stitterich, Ihre Bürgermeisterin

Aufruf zum Bürgerhaushalt – jetzt mitgestalten!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Stadt Markranstädt legt zum 3. Mal das Projekt Bürgerhaus-
halt auf. Bis zum 30. April 2025 können Sie Ihre Ideen und 
Vorschläge in die Planung des Doppelhaushalts für die Jahre 
2026 und 2027 für unsere Stadt und ihre Ortsteile einbringen. 
Zur Verfügung steht für jedes Haushaltsjahr 20.000 Euro, d. h. 
maximal 20.000 Euro für 2026 und maximal 20.000 Euro für 
2027. Die Mittel sollen verwendet werden für:
-	 kleine Bauarbeiten, Reparaturen an bzw. in städtischen Ein-

richtungen, wie Schulen, Kindertagesstätten, Kultureinrich-
tungen sowie Sportstätten

-	 Anschaffungen von Ausstattungsgegenständen für städtische 
Einrichtungen, wie Schulen, Kindertagesstätten, Kulturein-
richtungen, Sportstätten, Spielplätze sowie Stadtmöblierung

-	 kleine Instandsetzungsmaßnahmen am Infrastrukturvermö-
gen, wie z. B. Spielplätzen oder Parkanlagen

-	 Maßnahmen zur Verschönerung des Stadtbildes und der 
Ortsteile

-	 Maßnahmen zur Verbesserung der Ordnung und Sicherheit.

Nach der Sommerpause entscheidet der Stadtrat in öffentlicher 
Sitzung, welche Vorhaben in den Jahren 2026 und 2027 umge-
setzt werden. Voraussetzung für die Realisierung ist, dass die 
Vorschläge zum Bürgerhaushalt neben den vielen Pflichtaufga-
ben finanzierbar sind. Deshalb sind auch Ihre Vorschläge zur 
Verbesserung der Einnahmesituation der Stadt Markranstädt 
willkommen.
Mitmachen kann jede Person, die mit Haupt- oder Nebenwohn-
sitz in Markranstädt gemeldet ist. Es gibt keine Altersbegren-
zung. Es können auch Vorschläge von Kindern und Jugendlichen 
eingebracht werden. Ihre Ideen reichen Sie bitte schriftlich mit 
Angabe Ihres Vor- und Nachnamens sowie Ihrer Anschrift an:

Per Post:	 Stadt Markranstädt, Markt 1, 04420 Markranstädt
Per Fax:	 034205 88246
Per E-Mail:	post@markranstaedt.de

Ihre persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und die-
nen lediglich dem Nachweis Ihres Wohnsitzes. 
Ich freue mich auf Ihre zahlreichen Vorschläge und Ideen und 
lade Sie herzlich ein, sich am Projekt Bürgerhaushalt zu beteili-
gen. Hier haben Sie es in der Hand, Ihre bzw. unsere Stadt aktiv 
mitzugestalten. 

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin
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GGeewweerrbbeerrääuummee  ggeessuucchhtt
 DDiiee  KKoommmmSSttEEGG  mmbbHH  ssuucchhtt  BBüürroorrääuummee  iimm  ZZuussttäännddiiggkkeeiittssggeebbiieett,,  

wweellcchhee  ffoollggeennddee  AAnnffoorrddeerruunnggeenn  eerrffüülllleenn  ssoolllltteenn::  

• 4 Arbeitsplätze, wenn möglich in vier verschiedenen Räumen, komplett mit Büromöbel 
     (Schränke, Schreibtisch, Bürostuhl, Technik) ausgestattet 
• Besprechungsraum für 8 Personen inkl. Besprechungstisch und 8 Stühle mit Technik ausgestattet 
• Sanitäreinrichtungen, nach Möglichkeit Personal und Besucher getrennt 
• Serverraum inkl. LAN-Verbindung in alle Räume, Festnetzanschluss, W-LAN, USV 
• Abstellraum, Trockenlager 
• Küche mit kompletter Ausstattung 
• Barrierefreier Zugang zu wenigstens einem Büro, gute Anbindung ÖPNV, Parkmöglichkeiten in der Nähe
• Kaltmiete muss in die Wirtschaftsplanung 2024-2028 passen 

KKoommmmSSttEEGG  mmbbHH  --  0044557755  NNeeuukkiieerriittzzsscchh  OOTT  LLoobbssttääddtt  --  GGllüücckk--AAuuff--SSttrr..3355//3377  
  iinnffoo@@kkoommmmsstteegg..ddee  ––  0033443333//220055332200

Antrittsbesuch in Lützen

Am 5. Februar 2025 hatte ich die Freude, meinen neuen Amts-
kollegen Herrn Mirko Kother aus der Nachbarkommune Lützen 
zu treffen. Der Antrittsbesuch war ein vielversprechender Auf-
takt, die Zusammenarbeit der Stadt Markranstädt mit der Stadt 
Lützen weiter zu vertiefen und auszubauen.
Im Mittelpunkt unseres Austauschs standen zentrale Themen 
wie die Verbesserung der Radinfrastruktur, die Stärkung des öf-
fentlichen Nahverkehrs von Markranstädt nach Lützen sowie die 
touristische und historische Bedeutung unserer Region zu stär-
ken. Uns verbindet das gemeinsame Ziel, nachhaltige Lösungen 
zu finden, die unseren Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen.
Letztlich waren wir uns einig, dass eine starke Region vom Dia-
log und von einer guten Kooperation lebt. Ich freue mich auf 
zukünftige und gemeinsame Projekte. 

Nadine Stitterich, Bürgermeisterin

Aufruf: Gestaltung der Freifläche um das Denkmal für die 
Verfolgten des Nationalsozialismus

Auf dem Friedhof Markranstädt befindet sich das Denkmal für 
die Verfolgten des Nationalsozialismus. Alljährlich wird am  
27. Januar an diesem Ort an die Opfer des Nationalsozialismus 
erinnert. Das Denkmal selbst stammt aus den 1970er-Jahren. 
Nicht nur das Denkmal ist deutlich in die Jahre gekommen, 

auch die Freifläche darum befindet sich in einem sehr schlech-
ten Zustand. Deshalb soll das Umfeld neu und ansprechend 
gestaltet werden. Eingerahmt wird das Areal dabei von sieben 
Kriegsgräbern sowie weiteren Grabanlagen.
„Sind die Vorgaben bei der Sanierung des Denkmals recht 
eng gefasst, so bietet sich uns bei der Freifläche doch etwas 
Handlungsspielraum.“, äußert sich Bürgermeisterin Nadine 
Stitterich, „Denn das Erinnern an die schrecklichen Jahre des 
Nationalsozialismus ist nicht nur eine Frage der Vergangenheit, 
sondern eine Verantwortung für die Zukunft.“ Deshalb möchte 
die Stadt Markranstädt die Bürgerschaft in die Neugestaltung 
des Umfeldes einbeziehen. Wer sich gern beteiligen möchte, 
wendet sich bitte bis zum 31. März 2025 mit seinen Kontakt-
daten per E-Mail an stadtmarketing@markranstaedt.de.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG,
STADTMARKETING,  SCHULEN,  KULTUR

Fortsetzung Titel!

Jetzt mitmachen bei der großen Jugendumfrage

Was brauchst du in Markranstädt?
Was bisher geschah: In den letzten Jahren wurden viele Wün-
sche von Jugendlichen aus Markranstädt im Rahmen von dem 

v.l.: Nadine Stitterich (Bürgermeisterin Markranstädt), 
Mirko Kother (Bürgermeister Lützen)

Denkmal für die Verfolgten des Nationalsozialismus 
auf dem Friedhof Markranstädt
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Projekt „Jugend entscheidet“ erfolgreich umgesetzt. Die Ver-
schönerung des Außengeländes und Innenbereiches im Ju-
gendclub war ein Schwerpunkt. Neben Hochbeeten, einem 
neuen Fußballplatz und zwei neuen Basketballkörben wurden 
auch frei verfügbare Graffitiwände errichtet. Wer kreativ aktiv 
werden will, der erprobt sich am neuen Lasercutter oder dem 
3D-Drucker, der von allen Jugendlichen der Stadt im Jugend-
club genutzt werden kann. Und natürlich durfte auch gefeiert 
werden und so setzten die Jugendlichen ihre Partyideen bei 
einem Sommerfest mit DJ-Beats und Cocktails um.

Was ihr tun müsst: Es ist ganz einfach. 
Scannt einfach den QR-Code und nehmt 
bis zum 17. April an der Online-Umfrage 
teil. Eure Entscheidungen können Einfluss 
auf Veränderungen in allen Stadtteilen 
Markranstädts haben.

Mandy Sörgel, Kommunales Team „Jugend entscheidet“

MUM – Berufsorientierungs- und Verbrauchermesse

Die MUM 2024 hat sich mit mehr als 50 Ausstellern und zahl-
reichen engagierten Unterstützern zu einer der erfolgreichsten 
Berufsorientierungs- und Verbrauchermessen in der Umge-
bung entwickelt.
Sie bietet die Gelegenheit, mit Bürgern und Unternehmen der 
Region in Kontakt zu treten und aktuelle Bedarfe der Wirt-
schaft und des Arbeitsmarktes zu thematisieren. Ein weiteres 
Anliegen der Messe ist die Präsentation und der Verkauf von 
regionalen Produkten.
Eine Auswertung unter den Ausstellern der vergangenen MUM 
zeigte die hohe Zufriedenheit beim Job-Speed-Dating, bei der 
Standplanung und den zahlreichen Möglichkeiten zum Aus-
tausch und zur Vernetzung. Hingegen war man mit der Pro-
grammgestaltung am späten Nachmittag weniger zufrieden. 

Das Messe-Team ist dankbar für die hohe Umfragebeteiligung. 
Die übermittelten Hinweise und Vorschläge werden in der Pla-
nung der diesjährigen Berufsorientierungs- und Verbraucher-
messe berücksichtigt.
Bereits heute möchten wir Sie zur 17. Ausgabe der Markran-
städter Unternehmermesse (MUM) am 19. September 2025 
ab 9 Uhr in die Stadthalle einladen.
Die Stadt Markranstädt setzt in diesem Jahr den Schwerpunkt 
der Messe auf Regionalität. 
Wer sich als Aussteller oder Referent beteiligen möchte, findet 
auf www.markranstaedt.de alle Informationen und das Anmel-
deformular. 
Interessierte Besucher merken sich bitte den Termin schon 
heute in ihrem Kalender vor.

Kati Müller, Sachbearbeiterin

Oberschule Markranstädt hat das Sächsische Qualitätssie-
gel für berufliche Orientierung erworben

Über Jahre hinweg hat die Oberschule Markranstädt eine kon-
tinuierlich verbesserte Arbeit bei der Berufsorientierung ihrer 
Schüler geleistet. Schulleitung und Lehrer war es ein großes 
Anliegen, für die Kinder den Weg ins berufliche Leben zu bah-
nen, indem sie Möglichkeiten von Praktika, unternehmeri-
schen Kontakten, Teilnahme an Schnuppertagen und Berufs-
orientierungswochen, die Erstellung der Potenzialanalyse im 
Bildungs- und Technologiezentrum Borsdorf u. a. m. boten. Die 
Anstrengungen waren groß, um das Ziel zu erreichen. Viele Ak-
teure mussten mobilisiert werden, um das Ziel zu erreichen. 
Direktorin Christiane Nestler war stets bestrebt, alle „Player“ 
miteinander ins Gespräch zu bringen, im Austausch zu halten 
und die Taten folgen zu lassen. Einen engen Kontakt hielt und 
hält sie zur Wirtschaftsförderung im Markranstädter Rathaus. 
Die Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderin Carolin We-
ber, die stets in enger Abstimmung zur Bürgermeisterin Nadi-
ne Stitterich steht, hat Unternehmen näher an die Oberschule 

3D-Drucker

Roma Schulz vom LASUB (Landesamt für Schule und 
Bildung) übergibt die Auszeichnung, verbunden mit ei-
nem Scheck an das Berufsorientierungsteam der Ober-
schule Markranstädt

Impression MUM 2024

Hochbeete für den Jugendclub
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Markranstädt herangeführt. So findet alljährlich der Schnup-
pertag der siebenten Klassen in Markranstädter Unternehmen 
statt, die neunten Klassen dürfen sich auf drei Berufsorientie-
rungstage freuen, die sowohl in Unternehmen als auch in der 
Schule selbst durchgeführt werden. Die Markranstädter Unter-
nehmermesse bietet den Schülern darüber hinaus großartige 
Berufsorientierungsmöglichkeiten. Die Unternehmen der Stadt 
Markranstädt haben einen entscheidenden Anteil am verlie-
henen Preis. Die Bürgermeisterin bedankt sich für die Betei-
ligungen am Schnuppertag, an den Berufsorientierungstagen, 
an der Markranstädter Unternehmermesse und kommentiert: 
„Hier in Markranstädt kümmert man sich um die Zukunft der 
jungen Menschen! Allen Akteuren sei dafür ganz herzlich ge-
dankt. Diese Auszeichnung zeigt, dass durch Zusammenarbeit 
mit Stadt, Schule und Wirtschaft die Berufsorientierung nicht 
nur als Pflicht, sondern als echte Chance verstanden wird. 
Durch gezielte Praktika, enge Kooperationen mit Unternehmen 
und individuelle Beratung werden unsere Schülerinnen und 
Schüler optimal auf die Zukunft vorbereitet. Vielen Dank, dass 
sich alle dafür engagieren.“ 

Im Audit wurden sowohl Eltern, Schüler als auch Unternehmer 
von der Jury befragt. Auch die Stadt Markranstädt, vertreten 
durch die Wirtschaftsförderin Carolin Weber, hat sich zur Zu-
sammenarbeit aller Akteure geäußert. Von allen Interviewten 
wurde die Arbeit, die in der Schule zur Berufsorientierung ge-
leistet wird, gelobt und als beispielhaft bezeichnet. Insbeson-
dere herrscht ein sehr gutes Klima zwischen allen Akteuren. 
Bürgermeisterin Nadine Stitterich gratulierte der Direktorin 
Christiane Nestler, dem Team zur Berufsorientierung, den 
Schülern und allen anderen Beteiligten. „Wir werden gemein-
sam die gute Arbeit fortsetzen! Außerdem danke ich allen 
Lehrkräften, Unternehmen und Partnern, die sich mit so viel 
Einsatz für die Berufsorientierung engagieren. Gemeinsam er-
möglichen wir unseren Jugendlichen einen erfolgreichen Start 
ins Berufsleben und stärken zugleich unsere regionale Wirt-
schaft. Herzlichen Glückwunsch an Frau Nestler und das Team 
der Oberschule. Diese Anerkennung ist wirklich verdient.“

Carolin Weber, Wirtschaftsförderung

A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

ORTSCHAF T  FRANKENHEIM

Aufruf zum Frühjahrsputz in Frankenheim, Lindennaundorf 
und Priesteblich

Unsere drei Orte Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteb-
lich sollen auch in diesem Jahr sauber in den Frühling starten. 
Dafür brauchen wir auch wieder Ihre Mithilfe!
Für den 29. März 2025 ab 9.30 Uhr rufen wir Sie zu einem ge-
meinsamen Frühjahrsputz in unseren Gemeindeteilen auf. Der 
Treff zur Sammelaktion ist an der Festwiese Lindennaundorf 
bzw. am Teich in Priesteblich. Wir bitten, Handschuhe, festes 
Schuhwerk, der Witterung angepasste Bekleidung und wenn 
vorhanden, geeignete Geräte zum Aufsammeln von Müll mit-
zubringen.
An vielen Stellen unserer Orte, an Wegrändern, an Gräben und 
in Gebüschen haben die Herbst- und Winterwinde oder auch 
unbedacht unsere Mitmenschen so einigen Unrat fallen gelas-
sen. Lassen Sie uns in Gemeinschaft unsere Orte noch schöner 
machen.

Jens Schwertfeger, Ortsvorsteher

ORTSCHAF T  GÖHRENZ

Feier in den Frühling 2025

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaften Göhrenz 
und Albersdorf, liebe Seniorinnen und Senioren,

in der Ausgabe Februar 2025 der Markranstädt informativ ha-
ben wir darauf hingewiesen, dass statt der Weihnachtsfeier 
2024 für die Seniorinnen und Senioren eine kleine Feier an 
einem Nachmittag an einem Frühlingstag in diesem Jahr aus-
gerichtet wird.

Ort:	 Ortsbegegnungsstätte Kulkwitz in der Ernst-Thälmann- 
Straße 40 in Seebenisch

Zeit:	 ab 15 Uhr
Wann:	am Dienstag, dem 8. April 2025

Der Ortschaftsrat lädt ganz herzlich zu Kaffeetafel und Tanztee 
ein und bittet um Voranmeldungen.
Sollte uns das Wetter wohl gewogen zur Seite stehen, wird ab 
ca. 17 Uhr der Grill gezündelt und Bratwurst und Grillkäse für all 
diejenigen, die gerne auch etwas Herzhaftes mögen, aufgelegt.
Da die Ortsbegegnungsstätte Kulkwitz für uns Göhrenzer und 
Albersdorfer nun nicht gerade „um die Ecke“ liegt und auch 
nicht für jeden von Ihnen, liebe Seniorinnen und liebe Senio- 
ren, so leicht zu erreichen ist, wird angeregt, sich unter den 
Teilnehmern abzustimmen und Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Unter bestimmten Umständen erklärt sich der Ortschaftsrat be-
reit, Fahrleistungen zu erbringen.
Wir wünschen Ihnen bis dahin alles erdenklich Gute und bestes 
Wohlbefinden. Bringen Sie Freude mit!

Sylvia Heenemann-Weiland, Ortschaftsrat Göhrenz/Albersdorf

ORTSCHAF T  KULKW ITZ

Müllsammlung

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen von Kulkwitz, Gärnitz 
und Seebenisch,

wir wollen in unserer Ortschaft wieder Aufräumen und Sauber-
machen!

Wann:	5. April 2025, 10 Uhr – ca. 12 Uhr
Treff: 	 auf dem Parkplatz an der Grundschule

Im Anschluss findet ein gemeinsames Mittagessen am Feuer-
wehrhaus der Kameraden der Ortsfeuerwehr Gärnitz im Feld-
scheunenweg statt. 
Wenn möglich, bringen Sie bitte eigene Greifer und Handschu-
he mit.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Carmen Osang, im Namen des Ortschaftsrates
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Störche in Seebenisch – Wann ist das Abbrennen eines Feu-
erwerkes erlaubt?

Werte Einwohnerinnen und Einwohner von Seebenisch, Kulk-
witz und Gärnitz, werte Gäste in unserer Ortschaft, 

wie Sie sicher alle schon gesehen haben, sind die Bewohner des 
Storchenhorstes auf dem Schornstein der ehemaligen Gärtne-
rei Siebert wieder eingezogen. Das Storchenpaar ist mit dem 
Renovieren ihrer Behausung fertig und wird sich nun mit der 
Familienplanung befassen. Im Interesse der brütenden Störche 
und ihrer späteren Aufzucht der Jungtiere bitten wir, das Zün-
den von Feuerwerkskörpern u. Ä. zu unterlassen. 
An dieser Stelle möchten wir noch einmal darauf hinweisen, 
dass pyrotechnische Gegenstände der Klasse 2 (dazu zählt das 
klassische Silvesterfeuerwerk, welches ausschließlich zur Ver-
wendung im Freien vorgesehen ist) in der Zeit vom 2. Januar bis 
30. Dezember grundsätzlich nur durch Inhaber einer Erlaubnis 
nach § 7 oder § 27 des Gesetzes über explosionsgefährliche 
Stoffe (Sprengstoffgesetz – SprengG) abgebrannt werden darf. 
Nur aus begründetem Anlass sind Ausnahmen durch die zustän-
digen Behörden, hier in Markranstädt die Ortspolizeibehörde 
(ehem. Ordnungsamt), möglich! Ein Antrag ist spätestens vier 

Wochen vor dem Abbrennen des Feuerwerkes zu stellen. Wer 
den Antrag verspätet oder schlimmer noch, gar nicht stellt und 
somit das Feuerwerk ohne Genehmigung abbrennt, handelt 
ordnungswidrig. Im Sinne der Störche und im Sinne aller Tiere 
bitten wir von Feuerwerken außerhalb der gesetzlich erlaubten 
Zeit vom 31. Dezember bis 2. Januar abzusehen! Ein grundsätz-
liches Verbot besteht während der Brutzeit zwischen April bis 
August in einem Umkreis von einem Kilometer um das Nest. Bei 
Verfehlungen können hier Bußgelder im Sinne des § 69 Abs. 2 
Nr. 1 Bundesnaturschutzgesetz in Höhe von bis zu 50.000 Euro 
festgesetzt werden. Wer dennoch ein Feuerwerk plant, sollte 
sich dringlichst mit der unteren Naturschutzbehörde des Land-
kreises Leipzig rechtzeitig abstimmen. 
Wer die Störche auf ihrem Horst beobachten möchte, kann dies 
wunderbar vom Elster-Saale-Radweg am „Storchenblick“ in 
Seebenisch tun. Und mit ein bisschen Glück treffen Sie dann 
auch den „Seebenischer Storchenvater“ Herrn Heyder an, der 
schon jahrelang den Storchenhorst und den „Storchenblick“ be-
treut. Dafür bedanken wir uns bei Herrn Heyder ganz herzlich 
für seine jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit.
Vielen Dank.

Carmen Osang, im Namen des Ortschaftsrates

K I N D E R  /  J U G E N D  /  S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

KINDERTAGESSTÄTTE  SPATZENHAUS GROSSLEHNA

1,2,3, ihr Kinder kommt vorbei: Entenland im Spatzenhaus

Im Herbst 2024 reisten die Kinder der Igelgruppe mit Ihren Erzie-
herinnen Frau Hildebrandt und Frau Schmidt in das Entenland. 
Ein Projekt für Kinder ab 2,5 Jahren, in dem es viele Abenteuer 
mit der Ente Oberschlau, dem Entenkind, Rabe Ratemal und dem 
listigen Fuchs zu bestehen gilt. Bei allen Aktivitäten der Kinder 
achten wir auf eine Förderung der sprachlichen Entwicklung. 
Dies geschieht in Gesprächsrunden über die jeweiligen Inhalte: 
durch Reime, Rätsel und durch Geschichten vom Entenkind.
Die ersten 5 Stunden in der Entenschule „Farben – sortieren 
und ordnen – innen und außen“ waren geprägt von leuchtenden 
Kinderaugen (Was gibt es zu entdecken im Entenland?), Begeis-
terungsschüben (Wer darf als Erster zum Fuchs schleichen?), 
Kicherattacken (Was macht die Ente Oberschlau wieder alles 
falsch?) und von den Farben Grün, Gelb, Blau und Rot.
Nachdem wir das Begrüßungslied gesungen hatten, haben wir 
erst einmal das Entenkind mit der Seematte, dem Entenhaus und 
Familie Ente „aufgebaut“ und das Entenkind gesucht.
Das Entenkind war schnell gefunden – es hatte ein Körbchen 
mit 20 Farbsteinen bei sich: alle durcheinander. Der Fuchs war 
nachts heimlich ins Entenland geschlichen und alles durchein-
andergebracht. Also haben wir dem Entenkind geholfen. In vier 
Nester (für jede Farbe ein Nest) konnten wir prima alle Baustei-
ne nach Farben sortieren und in eine Reihenfolge bringen.
Im anschließenden Ratespiel „Ich sehe was, was du nicht siehst 
und das ist Blau“ wurden alle Farben thematisiert.
Natürlich hatte auch die Ente Oberschlau ihren Auftritt und hat 
alles falsch gemacht, was man nur falsch machen kann: die rote 
Kugel ins blaue Nest, die grüne ins gelbe, usw.
Zum Glück war sie schlau genug, die Kinder nach Hilfe zu fragen 
und am Ende hatte alles seine gewohnte Ordnung.
Das Highlight im nächsten Lernfeld war das Spiel „mit Farbstei-
nen den See überqueren“.
Zauberfarbsteine hatten es uns möglich gemacht, ohne nass zu 
werden, mit dem Entenkind den See zu überqueren. Dabei durf-

ten nur Steine einer Farbe benutzt werden. Entweder durfte sich 
jeder eine Farbe aussuchen oder der Farbwürfel hatte darüber 
entschieden, welche Farbsteine den Weg über den See leuchten.
Am Ende jeder Entenstunde haben wir die Geschichte „Mein En-
tenkind ist gelb“ aus dem ersten Bilderbuch der Entenbuchserie 
gehört und damit das Entenkind und seine Familie ein bisschen 
besser kennengelernt.
Ach ja: Der Rabe Ratemal kam auch noch „vom hohen Berg zu 
uns ins Tal“.
Die Begeisterung der Kleinen war vollendet!
Viele Grüße schicken die Erzieherinnen der Igel-Gruppe.

Jörg Wiegner, Kita Spatzenhaus

AWO KITA WALDKNUFFEL

Bei den Vorschulkindern ist was los!

Im letzten Jahr vor der Schule erwartet unsere Vorschüler eine 
aufregende Zeit voller neuer Erfahrungen. Wir besuchen re-
gelmäßig die örtliche Grundschule und den Hort „Baumhaus“. 

Entenland im Spatzenhaus 
(Foto: Kindertagesstätte Spatzenhaus)
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Dabei entdecken die Kinder das Schulgebäude, den Hort, den 
Schulhof, die Bibliothek und die Sporthalle. So lernen sie 
ihre zukünftige Umgebung spielerisch kennen. In den kleinen 
„Schulstunden“ gibt es verschiedene Aktivitäten. So üben die 
Kinder gezielt wichtige Fähigkeiten, die ihnen den Einstieg in 
die Schule erleichtern. In den Ferien lädt uns der Hort „Baum-
haus“ zu spannenden Angeboten ein.
Im Dezember besuchten alle Vorschüler eine Veranstaltung im 
Spiegelzelt in Leipzig. Sie sahen „Die Weihnachtsgeschichte“ 
und bestaunten die Künstler.
Aktuell waren die Kinder im Naturkundemuseum. Sie stellten 
sich sehr oft die Frage: „Welche Tiere leben bei uns im Wald?“ 
und suchten nun dort nach Antworten. Alle Kinder staunten 

schon von weitem: „Da hängt ja eine große Spinne am Haus!“ 
Unsere Suche brachte uns in die erste Etage. Zuerst schauten 
wir ganz kleine Waldbewohner an – die Ameisen – und erfuh-
ren, wie ein Ameisenhaufen aufgebaut ist. Dann ging es weiter 
zur Eule und zum Eichhörnchen. Natürlich konnten wir auch das 
Wildschwein genauer erforschen. Wie groß und wie schwer ist 
es? Wie schnell kann es rennen, verglichen mit uns? Wie fin-
det es sein Futter? Besonders spannend war es, den Schädel 
mit Zähnen und Hauern, sowie das dichte Wildschweinfell aus 
nächster Nähe zu betrachten und zu berühren. Dann ging es zu 
den Rehen. Im Vergleich dazu ist das Fell bei diesem Tier viel 
weicher. Die Kinder stellten viele Fragen und erfuhren, dass 
man anhand der Geweihe das Alter der Tiere feststellen kann. 
Mit viel Glück findet man jetzt im Wald Geweihteile, da diese 
im Winter abgeworfen werden. Da hatten wir zu Hause viel zu 
erzählen.
Natürlich wird auch im Kita-Alltag weiterhin das Zahlenland er-
kundet, experimentiert, Sport gemacht und die Farm besucht. 
Auch das Spielen kommt nicht zu kurz.
Die nächsten Highlights stehen bereits fest: eine Übernach-
tungsparty in der Kita, das Gestalten der eigenen Zuckertüte 
und als krönender Abschluss das Zuckertütenfest gemeinsam 
mit den Eltern.
Alles wollen wir hier aber noch nicht verraten. Seid gespannt 
auf die nächsten Meldungen aus der AWO Kita „Waldknuffel“.

E. Schumann, AWO Kita WaldknuffelNaturkundemuseum

DORFGEMEINSCHAF T  MEYHEN E .V.

4. Meyhener Frühlingsmarkt

Die Dorfgemeinschaft Meyhen e. V. veranstaltet auch 2025 den 
nun 4. Frühlingsmarkt auf dem Dorfplatz in Meyhen. Wir freu-
en uns auf unsere Gäste und möchten ihnen einen angenehmen 
Nachmittag gestalten. Es wird ein buntes Markttreiben geben 
mit vielen interessanten und sehenswerten Dingen. Für unsere 
kleinen Gäste gibt es reichlich Spiel und Spaß. Auch für das 
leibliche Wohl wird ausreichend gesorgt sein. Kommen sie am 
5. April 2025, ab 14 Uhr, und besuchen sie unseren kleinen 
Ort und lassen sich überraschen.

Gerhard Eggers, Dorfgemeinschaft Meyhen e.V.

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL CLUB E .V.

Schade, leider schon wieder vorbei …

Eine tolle 65. Jubiläums-Session ist nun schon wieder Ge-
schichte, aber traurig sein passt eigentlich nicht zu uns, 66 
Jahre Markranstädter Carneval Club hört sich doch auch gut 
an. Udo Jürgens sang ja schon sinngemäß, dass da das Leben 
erst so richtig anfängt. Wir nehmen also genau diese Lebens-
weisheit zu Anlass, um euch zu versprechen, dass wir weiterhin 
alles versuchen werden, solche Veranstaltungen wie in diesem 
Jahr zu bieten. Es sucht schon seinesgleichen, wenn gefühlt 
einhundert Mitwirkende aus allen Tanzgruppen ein Rocklegen-
den-Medley zum großen Finale auf der Bühne zelebrieren. Tan-
zende Kartons, ein Besuch im Krankenhaus, die Goldgählschen 
und Radio Markranstädt waren genauso Bestandteil unserer 
großen Show wie die Büttenredner und unzählige Tänze in 

K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.
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Die Stadt, die gewinnt.

SSV MARKRANSTÄDT E .V.

Magnus Calnan eröffnet die Gala „125 Jahre DFB“ in der 
Kongresshalle in Leipzig

Am Freitag, dem 24. Januar 
2025 fand in der Kongresshal-
le am Leipziger Zoo die große 
Gala zum 125-jährigen Beste-
hen des DFB statt und voller 
Stolz konnten wir vernehmen, 
dass auch der SSV Markran-
städt ein Teil der Veranstal-
tung war. Unser Schiedsrich-
ter Magnus Calnan übernahm 
den An- und Abpfiff der Gala, 
wo sich die Persönlichkeiten 
aus Politik und Sport die Klin-
ke in die Hand gaben.

Wir haben mit Magnus im Anschluss gesprochen und ihm zu sei-
nen Eindrücken befragt.
Teilnehmer bei der Gala 125 Jahre DFB – wie hast du von deiner No-
minierung erfahren? Erst am Donnerstagnachmittag bekam ich 
einen Anruf von Lars Albert, welcher mich fragte, ob ich Zeit und 
Lust hätte, bei der Veranstaltung mitzuwirken und den An- und 
Abpfiff zu übernehmen. Nach Rücksprache auch mit meinen El-
tern sagten wir zu und ohne größere Informationen zu haben, 
freute ich mich auf die Gala – auch wenn ich schon ein wenig 
aufgeregt war.

Am Veranstaltungstag selbst steigt die Anspannung sicherlich weiter 
an, oder? Ehrlich gesagt hörte ich durch Zufall am Freitag einen 
Beitrag im Radio über die Veranstaltung und habe erst dort er-
fahren, welche Persönlichkeiten daran teilnehmen werden. Julian 
Nagelsmann, Rudi Völler, Lothar Matthäus, Olaf Scholz … Erst bin 
ich positiv ein wenig ausgerastet und dachte mir: Wow, was für 
ein tolles Erlebnis! Aber im selben Atemzug stieg natürlich dann 
die Anspannung und Aufregung. 

Wie fühltest du dich, als der Saal dann gefüllt war und die Veran-
staltung begann? Zunächst musste ich den langen Gang Richtung 
Bühne zwischen den Gästen entlang gehen und da hielt es sich 
eigentlich in Grenzen. Aufgrund des abgedunkelten Raumes 
konnte ich ohnehin wenig erkennen, was sich dann aber änder-
te, als ich die Bühne betrat. Auf einmal saßen da unter anderem 
Philipp Lahm und Julian Nagelsmann neben mir, lächelten mir zu 
und dann hatte ich wahrscheinlich meinen bis dahin wichtigsten 
Schiedsrichterpfiff. Die Aufregung war dann recht schnell verflo-
gen und spätestens zum Abpfiff spürte ich dann Freude und Stolz.

Im Anschluss gab es sicher noch die eine oder andere interessante 
Begegnung. Das war schon überragend. Da stand man auf einmal 

unter all den Größen, welche man sonst nur aus dem Fernsehen 
kennt. Ich konnte gemeinsam mit dem FIFA-Präsidenten Gianni 
Infantino oder dem Schiedsrichter-Chef Knut Kircher Fotos ma-
chen und mich ein wenig unterhalten. Das absolute Highlight war 
dann die Begegnung mit Rudi Völler, der total locker drauf war 
und sehr sympathisch und offen sich mit mir unterhielt. Als er mir 
dann sogar spontan „sein“ Deutschland-Trikot schenkte, war das 
natürlich eine riesige Überraschung für mich und ein toller Tag 
fand ein überragendes Ende.

Stefan Weicker, SSV Markranstädt e.V.

TSG BLAU-WEISS  GROSSLEHNA 1990 E .V.

Großlehna feurig erleuchtet: Traditionsfeuer der TSG Blau-
Weiß Großlehna 1990 e.V.

Am 1. Februar 2025 erlebte das Stadion der Einheit einen wun-
derschönen Abend. Rund 400 Gäste und Mitglieder der TSG ver-
sammelten sich, um die Tradition zu pflegen und gemeinsam am 
Feuer das neue Sportjahr stimmungsvoll zu beginnen.
Mit Glühwein, Punsch, kühlen Getränken, herzhaften Steaks, 
knackigen Rostern, knusprigen Pommes und leckeren Chicken- 
Nuggets war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Die ent-
spannte Atmosphäre und das gute Wetter trugen dazu bei, dass 
alle Gäste den Abend in vollen Zügen genießen konnten.
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer, Sponsoren und vor 
allem an die Feuerwehr Großlehna-Altranstädt, die unermüdlich 
dafür sorgte, dass die Veranstaltung sicher über die Bühne ging 
und sich Groß und Klein am schönen Feuer wärmen konnten.

Danke an alle, die da waren und die TSG Blau-Weiß Großlehna 
1990 e.V. freut sich schon auf den nächsten Besuch, z.B. zu 
den Fußball-Heimspielen oder vielleicht auch als neue Aktive 
beim Volleyball, Zumba, Dart, Fußball oder Badminton.

Rico Kanefke, TSG Blau-Weiß Großlehna 1990 e.V.

grandiosen Kostümen. Wie immer, und wir werden nicht müde 
es zu erwähnen, war dies alles nur möglich, durch die aufopfe-
rungsvolle, ehrenamtliche Arbeit unserer vielen Helfer. 
Wenn auch ihr Interesse habt, euch bei uns einzubringen, mel-
det euch bitte bei uns. Wir finden für jeden die richtige Auf-
gabe. 
Bitte meldet euch unter www.mcc-oho.de/bin-dabei an, 
dort erfahrt ihr auch die Startzeiten. Ihr könnt auch Whats-

App-Nachrichten an 0173 6415395 schreiben. Schnuppert 
doch einfach mal rein, was soll schon passieren? Die einzige 
Bedingung ist, dass ihr Spaß habt. 
Noch einmal vielen Dank an alle unsere Aktiven, Helfer und 
Sponsoren. Ihr seid einfach großartig und nur so kann Brauch-
tumspflege erfolgreich funktionieren!

Alexander Baltz, MCC e.V.

Anpfiff der Gala 
durch Schiedsrichter 
Magnus Calnan
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Die Stadt, die versorgt.

M I T T E I L U N G E N   /   I N F O R M AT I O N E N

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Buchmesse Veranstaltung „Leipzig liest“

Am Freitag, 28. März 2025, 19 Uhr, laden wir Sie recht herz-
lich zu unserer Buchmesse-Autorenlesung ein. Frank Müller, 
Autor, Journalist und einst Spieler für Chemie Leipzig präsen-
tiert sein neu erschienenes Buch „Abseits und andere Fallen – 
Seltsame Begebenheiten aus dem Fußball-Osten“. Auf der Ver-
lagsseite heißt es über das Buch: „Auch zu Zeiten, als man noch 
im Sonntagsstaat ins Stadion ging, war die Fußballwelt nicht 
heil. Schiris bekamen Ärger mit den Fans, Spieler verweigerten 
sich, Ergebnisse waren abgekartet. Selbst Nacktflitzer kannte 
man schon. Ungewöhnliche Vorfälle, teils brisante, auch lus-
tige oder tragische, gab es auf dem Feld, auf den Rängen, in 
den Kabinen und hinter den Bürotüren der Sportverantwortli-
chen. In aller Regel kamen sie nicht an die Öffentlichkeit. Der 
Journalist Frank Müller hat recherchiert und Spieler, Trainer, 
Sportfunktionäre befragt. Entstanden ist ein unterhaltendes 
und zugleich dokumentierendes Buch, das den Fokus auf kaum 
bekannte Fußballgeschichte und -geschichten aus DDR-Zeiten 
richtet.“ 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Wir bitten um Voranmeldung 
unter 034205 44752 oder bibliothek@markranstaedt.de.

1. Bundesweite Nacht der Bibliotheken am 4. April – wir 
sind dabei!

Mehr als 1.400 Bibliotheken in 16 Bundesländern und über 
350 Städten und Gemeinden beteiligen sich an der ersten 
bundesweiten Nacht der Bibliotheken, die vom Deutschen 
Bibliotheksverband e. V. (dbv) initiiert wurde. Bei der unter 
dem Motto „Wissen. Teilen. Entdecken“ laufenden Aktion öff-
net auch die Stadtbibliothek Markranstädt am 4. April 2025, 
von 19 bis 22 Uhr, ihre Türen. Wir laden Sie herzlich ein, die 
Bibliothek einmal zu einem ungewöhnlichen Zeitpunkt zu be-
suchen, um in aller Ruhe zu stöbern und außerdem mit uns das 
25-jährige Bestehen der Stadtbibliothek Markranstädt an die-
sem Standort in der Parkstraße 9 zu feiern. Bei uns gibt es an 
diesem Abend: 
•	 bei Neuanmeldung kostenlose Ausleihe im Jahr 2025, 
•	 ein kostenloses Softgetränk pro Gast (solange der Vorrat 

reicht), 
•	 einen hauseigenen Bücherflohmarkt, 
•	 eine Ausstellung kurioser und besonderer Bücher, die Sie im 

Bestand der Stadtbibliothek sicher nicht vermutet hätten. 

Wir freuen uns auf Sie!

Handarbeiten in der Stadtbibliothek
Einmal im Monat, immer am 2. Donnerstag, treffen sich die 
„Strickomis“ von 14 bis 16 Uhr im Lesecafé der Stadtbibliothek 
zum Handarbeiten. Interessierte sind herzlich eingeladen, hin-
zuzukommen.

Marisa Weigel und Kathleen Mayer, Stadtbibliothek Markran-
städt

CLEAN UP MARKRANSTÄDT

Wer ist mit dabei zum Frühjahrsputz in Markranstädt und 
Göhrenz?

Wann: 	am Sonntag, den 6. 
April 2025 um 10 Uhr 

Wo:	 Es gibt 2 verschiedene 
Treffpunkte!
•	 Treffpunkt Gewer-

begebiet, Siemens-
straße / Abzweig 
Nordstraße, 04420 
Markranstädt

•	 Treffpunkt Göhrenz 
Parkplatz am See, 
Lausener Weg 
(Tauchstation Flori-
an)

Bitte bringt Handschuhe und wenn vorhanden einen Bollerwa-
gen mit. Für Greifer und Müllsäcke wird gesorgt. 

Wir freuen uns wieder auf viele Helfer. Einfach Ärmel hoch- 
krempeln und mitmachen.

Monique Roth, Clean up Markranstädt

ZWECKVERBAND FÜR WASSERVERSORGUNG UND 
ABWASSERBESEITIGUNG LEIPZIG-LAND 

Schutz vor Starkregen: Digitale Karte 
jetzt für Kommunen des ZV WALL

Bürger im Verbandsgebiet des Zweckverbandes für Wasser-
versorgung und Abwasserbeseitigung Leipzig-Land (ZV WALL) 
können sich ab sofort online informieren, ob ihre Grundstücke 
bei außergewöhnlich starken Niederschlägen durch Überflu-
tungen gefährdet sind. Der Zweckverband hat das Angebot 
gemeinsam mit den Leipziger Wasserwerken und der Leipziger 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur (HTWK) geschaf-
fen. Es ergänzt die Starkregengefahrenkarte, die es bereits 
seit Juli 2020 für die Stadt Leipzig gibt. Das Angebot ist auf  
www.leipzig.de/starkregen zu finden. „Mit dem erweiterten An-
gebot erreichen wir nun auch die Bürgerinnen und Bürger von 
Markkleeberg bis Schkeuditz. Das Angebot soll insbesondere 
Grundstücksbesitzern helfen, das Risiko eines Schadensereig-
nisses besser einzuschätzen und Schutzmaßnahmen für betrof-
fene Gebäude in Betracht zu ziehen“, sagt ZV WALL-Geschäfts-
führerin Jeanine Höse.
Die Karte wurde auf der Grundlage dynamischer modelltech-
nischer Computersimulationen erstellt. Grundlage für die 
Berechnungen ist ein digitales Geländemodell mit 1 x 1-Me-
ter-Raster. Im Geländemodell sind Höheninformationen sowie 
Oberflächenbefestigungsinformationen enthalten. Sie stellt 
drei Regenszenarien mit unterschiedlicher statistischer Wie-
derkehrzeit dar. Farbige Markierungen zeigen besonders über-
flutungsgefährdete Flächen. Im Gegensatz zu Hochwasser-Ge-
fahrenkarten hat die Starkregengefahrenkarte keinen eigenen 
Rechtscharakter und zieht keine Bauverbote nach sich.
„Die klassische Ableitung von Regenwasser über die Kanali-
sation stellt längst nicht die alleinige Lösung für den Umgang 
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mit zunehmend heftigen und kleinräumigen Regenereignissen 
dar. Die Kanalisation flächendeckend auf die selten und zu-
meist lokal begrenzten Starkregen auszulegen, ist aufgrund 
des Platzmangels im Untergrund schwer umsetzbar und zudem 
wirtschaftlich nicht vertretbar. Die Kanäle wären dann für den 
Normalbetrieb viel zu groß“, betont der Technische Geschäfts-
führer der Wasserwerke, Dr. Ulrich Meyer und ergänzt. „Beim 
Niederschlagswasser müssen wir mit Blick auf Klimaentwick-
lung und Stadtgestaltung gemeinsam umdenken: Im Zusam-
menspiel von Kommune, Abwasserentsorger und dem Grund-
stückseigentümer gilt es, Regenwasser intelligent zu nutzen, 
das heißt, es zurückzuhalten, zu versickern oder zu speichern.“
Haus- und Grundstückseigentümer, die wissen wollen, wie 
stark ihr Grundstück gefährdet ist und Vorsorge betreiben wol-
len, können über das Kundenportal der Leipziger Wasserwerke 
eine noch genauere grundstücksbezogene Detailauskunft be-
antragen. Erschließer und Bauwillige werden im Rahmen der 
notwendigen Antragstellungen beraten. Die Koordination der 
Anfragen und die damit verbundene Beratung übernehmen die 
Leipziger Wasserwerke. „Menschen können in ihrem persönli-
chen Umfeld, der Mietergemeinschaft und auf Stadtteilebene 
Möglichkeiten zum Umgang mit Regen schaffen. Es machen am 
Ende auch kleine Dinge aus, dass unsere Idee von einer nach-
haltigen Entwicklung und der sogenannten Schwammstadt ge-
lingt“, erklärt Jens Riedel, aus dem Team Niederschlagswasser-
management der Wasserwerke. Eine einheitliche Lösung gibt 
es aufgrund der Komplexität dafür aber nicht. „Einige Kunden 
nutzen Regenwasser im Garten und auf dem Balkon, indem 
sie es in Kaskadenspeichern aus Tonnen sammeln. Eigenheim-
besitzer installieren Zisternen, Versickerungsanlagen oder 
Feuchtbiotope, um Regenwasser zu nutzen und Trinkwasser 
zu sparen. Viele Bürger beteiligen sich auch an der Stadtraum-
gestaltung, was zu positiven Beispielen auf Grundstücks- und 
Gebietsebene führt, wie etwa Dach- und Fassadenbegrünung 
oder Baumrigolen“, sagt Riedel.
Das gemeinsame Kartenmaterial von Stadt Leipzig und ZV 
WALL findet sich auf www.leipzig.de/stark-regen und www.zv-
wall.de/regenwasser.html.

Pressemitteilung, ZV WALL

REGIONALBUS LEIPZIG GMBH

Regionalbus Leipzig reagiert auf Kundenhinweise im Schü-
lerverkehr

Seit dem 15. Dezember 2024 können die Einwohnerinnen und 
Einwohner den „Markranstädter Takt“ nutzen, das neue Busan-
gebot im Markranstädter Südraum. Das Angebot wird gut ange-
nommen. Neben Lob und Zuspruch für das neue und erweiter-
te Angebot erreichten das kommunale Verkehrsunternehmen 
auch wichtige Hinweise, in denen vor allem die Pünktlichkeit 
und hohe Fahrgastfrequenz auf der TaktBus-Linie 161 im Fokus 
standen.
Die Regionalbus Leipzig hat nach den ersten Betriebswochen 
die Kapazitätsauslastung und Fahrzeiten intensiv ausgewertet. 
Dabei zeigte sich, dass die Fahrt der Buslinie 161, die bisher 
7.01 Uhr in Lausen startete, wiederholt Verspätungen aufwies. 
So konnte es vorkommen, dass Kinder, die in Markranstädt die 
Oberschule bzw. das Gymnasium besuchen, ihre Schule erst 
kurz vor Unterrichtsbeginn erreichten.
Die Regionalbus Leipzig hat reagiert und Fahrplananpassun-
gen vorgenommen, die ab dem zweiten Schulhalbjahr in Kraft 
treten: Die Fahrt, die auch die Grundschule Kulkwitz bedient, 
wird zukünftig um 6.56 Uhr in Lausen starten. Der aktualisierte 
Fahrplan der Buslinie 161 gilt seit 3. März. Alle Fahrpläne sind 

unter Fahrpläne – Regionalbus Leipzig oder in den elektroni-
schen Auskunftssystemen Fahrtenplaner – Regionalbus Leipzig 
sowie der App MOOVME abrufbar.
Und auch eine weitere Anpassung sorgt für Verbesserung. So 
gibt es seit 3. März eine zusätzliche Direktfahrt nach Markran-
städt schon ab Leipzig-Lausen. Diese Fahrt startet 7.08 Uhr in 
Lausen und führt über Göhrenz direkt nach Markranstädt, nicht 
über Kulkwitz.
Die Regionalbus Leipzig informiert die Schulen zu den Neue-
rungen. Sofern sie von einer Änderung betroffen sind, werden 
auch die Eltern informiert, die ein BildungsTicket für ihr Kind 
bei Regionalbus Leipzig abgeschlossen haben.

Thomas Fröhner, Regionalbus Leipzig GmbH

ENVIA TEL

Information zur Vor-Ort-Begehung im Rahmen des Glasfa-
serausbaus
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Glasfaserausbau in Ihrer Kommune schreitet voran. Ein 
wichtiger Schritt auf dem Weg zu Ihrem Hausanschluss ist eine 
Vor-Ort-Begehung. 
Unser Dienstleister, die Firma König Elektro und Fernmeldebau 
GmbH vereinbart dazu mit Ihnen einen Termin. Die Kontaktauf-
nahme erfolgt per Brief, Telefon oder E-Mail. Bitte planen Sie 
reichlich 30 Minuten für die Begehung ein.
Zum Termin wird das Gebäude besichtigt, um die bestmögli-
che Stelle für die Hauseinführung des Glasfaserkabels und der 
Verlauf der Leitung auf dem Grundstück festzulegen. Dabei 
sind besonders der Verlauf anderer Medienträger wie Strom, 
Gas und Wasser sowie Abwasser entscheidend. Auch bereits 
vorhandene Leerrohre oder Kabelschächte werden geprüft, ob 
diese für die Verlegung genutzt werden können. Vorausgesetzt 
diese entsprechen den Verlegevorschriften.
Falls Tiefbauarbeiten erforderlich sind, stimmen wir diese di-
rekt mit den Eigentümerinnen und Eigentümern ab. Unser Ziel 
ist es, den Tiefbauaufwand so gering wie möglich zu halten. 
Sollte es dennoch notwendig sein, dokumentieren wir den 
Ist-Zustand vorab und stellen diesen nach Abschluss der Bau-
arbeiten wieder her. 
Im Anschluss an die Begehung erhalten Sie ein Protokoll, auf 
dem noch einmal die vereinbarte Position der Hauseinführung 
und alle weiteren relevanten Daten erfasst sind.
Die Daten aus der Begehung fließen in unsere weitere Planung 
ein und falls erforderlich die Trassenplanung, die sowohl Stra-
ßen und Gehwege als auch private Grundstücke berücksichtigt.
Im nächsten Schritt erfolgt die detaillierte Netzplanung. Hier-
bei legen wir die endgültigen Verlegewege fest, wobei wir 

TaktBus 161 in Endstelle Lausen (Foto: RL GmbH)
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BRH Rettungshundestaffel Landkreis Leipzig ist die 
einzige Staffel in Sachsen für Vermisstensuche in länd-
lichen Gebieten sowie Wasserortung

Der Graureiher (Ardea cinerea) (Foto: D. Heyder)

zwischen Tiefbau, Spülbohrung oder oberirdischer Verlegung 
entscheiden. Um Kollisionen mit bestehender Infrastruktur zu 
vermeiden, stimmen wir uns mit den örtlichen Versorgungsun-
ternehmen ab. Zudem beantragen wir alle notwendigen Geneh-
migungen, beispielsweise für Straßenaufbrüche oder die Nut-
zung privater Grundstücke. 
Sobald alle Planungen abgeschlossen sind, beginnt die Bau-
phase. Zunächst werden die erforderlichen Tiefbauarbeiten 
durchgeführt, bei denen Gräben ausgehoben und Leerrohre 
verlegt werden. Anschließend wird das Glasfaserkabel in die 
vorbereiteten Leerrohre eingeblasen. Danach erfolgt die Ins-
tallation der Netzkomponenten, darunter Verteilerkästen und 
Hausanschlüsse. Abschließend führen wir Messungen und 
Tests durch, um sicherzustellen, dass das Glasfasernetz ein-
wandfrei funktioniert.
Nach diesen Schritten kann das Netz in Betrieb genommen 
werden, sodass die ersten Haushalte an das schnelle Glasfaser- 
internet angeschlossen werden. Bei Fragen oder weiterführen-
den Informationen stehen wir Ihnen jederzeit gerne telefonisch 
unter 0800 0101700 oder per E-Mail unter highspeed@envia-
TEL.de zur Verfügung. Wir freuen uns darauf, den Glasfaseraus-
bau in Ihrer Kommune erfolgreich umzusetzen.

Rebecca Knorr, envia TEL GmbH

BRH RETTUNGSHUNDESTAFFEL  LANDKREIS 
LEIPZIG E .V.

Freie Plätze für 2025 in der Ausbildungsgruppe (mit und 
ohne Hund) zu vergeben!

Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, wie Sie aktiv zur 
Stärkung unserer Region beitragen können? Die BRH Rettungs-
hundestaffel Landkreis Leipzig e.V. bietet Ihnen die Möglich-
keit, genau das zu tun! 
Wir suchen Menschen, die bereit sind, sich ehrenamtlich zu en-
gagieren und gemeinsam mit uns einen wertvollen Beitrag zu 
leisten. Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Hunden und Men-
schen haben und Interesse daran, in einem motivierten Team 
zu arbeiten, sind Sie bei uns genau richtig!
Wir laden Sie herzlich zu unserem offenen Trainingstag ein, 
der am 23. März 2025 in der Nähe von Deutzen stattfindet. 
Für Anmeldungen und weitere Informationen erreichen Sie uns 
unter info@rettungshunde-landkreis-leipzig.de.
Da wir uns ausschließlich über Spenden und Sponsoren finan-
zieren, freuen wir uns auch über finanzielle Unterstützung: 
BRH – Landkreis Leipzig e.V. 
Volksbank Leipzig eG 
IBAN: DE32 8609 5604 0307 0289 56 / BIC: GENODEF1LVB 

Gemeinsam können wir einen Unterschied machen und in 
Notfällen schnell und effektiv helfen. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter und darauf, Sie in unserer Rettungshundestaffel will-
kommen zu heißen!

Katrin Madela, BRH Rettungshundestaffel Landkreis Leipzig e.V.

NATURFORSCHUNG

Der Graureiher (auch Fischreiher genannt)

Eine in Mitteleuropa weit verbreitete Vogelart ist der Graureiher 
(Ardea cinerea). Sein Vorkommen erstreckt sich aber auch über 
Afrika und Asien. Er wird fast einen Meter groß und erreicht ein 
Gewicht von ein bis zwei Kilogramm. Die Flügelspannweite liegt 
knapp unter zwei Meter. Den weißen Kopf zeichnet ein Feder-
schweif und ein schwarzer Scheitel aus. Der lange Hals ist eben-
falls weiß. Der übrige Körper ist grau und gibt dem Vogel seinen 
Namen. Die Schwingen sind schwarz. Grundsätzlich fliegt er 
mit eingezogenem Hals, was ihn vom Storch oder Kranich un-
terscheidet. Er ist der größte einheimische Schreitvogel, und 
auch in der Lage zu schwimmen. Seine Nahrung besteht aus ei-
ner Vielzahl von Landtierarten (Mäuse, Würmer, Insekten), aber 
auch von Wassertieren, (Amphibien, Krebsen, kleinen Wasser-
vögeln), hauptsächlich aber aus Fischen. Sein langer Hals und 
der dolchartige, orangefarbene Schnabel leisten ihm eine gute 
Hilfe zum Nahrungserwerb, der meist in Lauerstellung erfolgt. 
Der Lebensraum sind Flüsse, Seen, Teiche sowie Feldfluren. Im 
zeitigen Frühjahr werden die Brutplätze besetzt. Sie befinden 
sich in Uferzonen, o. g. Gewässer, auf Inseln oder im Schilf. 
Meist brüten diese Großvögel kolonieartig mit mehreren Paaren 
zusammen. Die üppigen Nester, aus Reisig, Knüppeln oder Zwei-
gen bestehend, werden nach erfolgter Reparatur über viele Jah-
re genutzt. In die Nester werden vier bis fünf hellblaue Eier ge-
legt und vier Wochen lang bebrütet. Die Jungen sind Nesthocker 
und benötigen noch sechs Wochen bis zur Selbstständigkeit. In 
der Regel sind Graureiher Standvögel oder Teilzieher. Es kann 
aber auch zu Ausnahmen kommen. So wurde ein in Branden-
burg markierter Vogel, auf der portugiesischen Insel Madeira, 
im Atlantik kontrolliert. Graureiher können ein Höchstalter von 
35 Jahren erreichen.

Dietmar Heyder

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 • www.fenster-morlok.de

Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion • Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz
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MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Veranstaltungskalender März / April

Montag
14 – 17 Uhr 	 Kaffeeklatsch mit Cornelia Neßler
Dienstag
8 – 12 / 14 – 18 Uhr 	Durchblick, die Sozialberatung
9 – 10 Uhr 	 Handys leicht erklärt
13.30 – 15.30 Uhr	 Handarbeitszirkel mit Christine Klammroth
15 – 16 Uhr	 Hilfe beim Ausfüllen von Formularen und 

Anträgen 
16 – 17 Uhr	 Lerntreff für Erwachsene: Lesen, Schrei-

ben, Rechnen
Mittwoch
14 – 17 Uhr 	 Spielenachmittag mit Christel Wolf
16.30 – 17.30 Uhr 	 Bewegung / Entspannung für Jung und Alt 

mit Gabriele Wunderlich
17.30 – 18.45 Uhr 	 Fit für den Alltag mit Annelies Bernstädt 
Donnerstag 
8 – 12 Uhr	 Durchblick, die Sozialberatung 
11 – 13 Uhr 	 Hilfe beim Ausfüllen von Formularen und 

Anträgen
Freitag
9.30 – 12 Uhr 	 Familienfrühstück „Schnatterinchen“ mit 

Steffi Wridt
14 – 17 Uhr 	 Mach mal Pause mit Nico Neuwirth
Montag – Donnerstag 
13 – 18 Uhr 	 Offener Treff und Lesecafé

Weitere Veranstaltungen

18.03.
18 – 20 Uhr  

Aktionskreis „Umwelt und Energie“

25.03.
17 – 21 Uhr

Spieleabend (Skat, Rommé, Doppelkopf, …)

27.03.
15 – 17 Uhr

Computerclub: Technik, die begeistert mit 
Jens Schröder

28.03.
15 – 16.30 Uhr

Am Nachmittag vorgelesen

01.04.
10.30 – 12 Uhr

Singen im MGH

01.04.
18 – 20 Uhr

Politik-Talk Markranstädt 

03.04.
14 – 15.30 Uhr

Gedächtnistraining für Senioren mit Adel-
heid Lüdtke

08.04.
17 – 21 Uhr

Spieleabend (Skat, Rommé, Doppelkopf, …)

10.04.
15 – 17 Uhr

Computerclub: Technik, die begeistert mit 
Jens Schröder

10.04.
17.30 – 19 Uhr

Selbsthilfewerkstatt – Fotos bearbeiten 
mit Wolfram Friedel 

12.04.
10 – 14 Uhr

Flohmarkt der Generationen

17.04.
19 – 21 Uhr

MOIM Mobil in Markranstädt (AG Mobili-
tät)

18.04.
18 – 20 Uhr

Aktionskreis „Umwelt und Energie“

Flohmarkt der Generationen am MGH

Das Mehrgenerationenhaus organisiert einen Flohmarkt für 
alle Generationen. Es kann jeder mitmachen und sein Angebot 
präsentieren. Samstag, 12. April 2025 von 10 – 14 Uhr
Wichtig ist eine Anmeldung unter: 
michael.unverricht@vhs-lkl.de oder Telefon: 034205 449941

Spieleabend im MGH 

Jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat von 17 – 21 Uhr 
wollen wir einen Spieleabend organisieren. Wer gern Skat, 
Rommé, Doppelkopf usw. spielt, ist herzlich eingeladen. 
Für Getränke und Imbiss sorgt das Team des MGH

Rentenberatung – Termin bitte telefonisch abstimmen

Stefan Nüsslein 	 Telefon: 0341 3586624  
Tilo Brock 	 Telefon: 034205 923469

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

Mehrgenerationenhaus Markranstädt 
 NEU: Hordisstraße 1, 04420 Markranstädt 
E-Mail:  michael.unverricht@vhs-lkl.de
Telefon: 034205/449941
Internet:  www.vhs-lkl.de 

www.zwenkau.aiutanda-sachsen.de
     034203 / 25 87 57

Häusliche P� ege in Zwenkau und Umgebung
Ginkgo-Apotheke
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Mehrgenerationenhaus Markranstädt
04420 Markranstädt, Altes Ratsgut, Hordisstraße 1
Telefon: 034205 449941 | Telefax: 034205 449951
E-Mail: markranstaedt@vhs-lkl.de | Web: www.vhs-lkl.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Frühlingserwachen: Die neuen Angebote – jetzt anmelden!

Der Winter weicht den ersten Sonnenstrahlen – die perfekte Zeit, um Neues zu entdecken! Lassen Sie sich von unserem vielfältigen 
Kursangebot inspirieren und starten Sie aktiv in den Frühling. Ob digitale Achtsamkeit, Schutz vor Betrug, kreative Gestaltungsan-
gebote oder gesundheitsbewusstes Training – das frische Programm bietet vielfältige Möglichkeiten für alle, die sich weiterbilden, 
ausprobieren oder einfach nur genießen wollen.

Kurstitel Tag Beginn Zeit Gebühr Kurs – Nr.

Mensch | Gesellschaft

Aus dem Stadtrat – aktuelle Themen kontrovers diskutiert Mi 26.03.25 19.00-21.00 0,00 Euro 25M1120000

Gesundheit | Ernährung

Yoga Mo 17.03.25 18.00-19.30 114,00 Euro 25M13101

Sprachen

Englisch für die Reise – Anfänger mit geringen Vorkenntnissen Mi 09.04.25 14.00-15.30 170,10 Euro 25M1461030
Französisch für die Reise für Anfänger Mo 05.05.25 17.30-18.00 140,00 Euro 25M1481001

Digitale Welt | Beruf
Grafikdesign einfach und schnell – mit dem kostenlosen Pro-
gramm Canva – online Di 29.04.25 17.30-19.00 60,00 Euro 25B0510170

Mathematik

Übungskurs Abiturvorbereitung Mathe für GK – online Sa 29.03.25 09.00-12.15 48,00 Euro 25W072IC25
Übungskurs Abiturvorbereitung Mathe für LK – online Sa 29.03.25 09.00-12.15 48,00 Euro 25W072IC45
Deutsch B1.1 am Abend – online Mo 17.03.25 17.00-20.30 450,00 Euro 25WO443010
Deutsch B1.2 am Vormittag – online Mi 12.03.25 08.30-12.00 450,00 Euro 25WO443011

Kursleiterinnen und Kursleiter gesucht

Die Volkshochschule Landkreis Leipzig sucht Kursleiter und Kursleiterinnen in allen Bereichen. Gerne realisieren wir mit 
Ihnen auch Ihre eigenen Kursideen. Unsere Angebote finden sowohl am Vormittag, Nachmittag und Abend in über 30 Unter-
richtsorten im ganzen Landkreis Leipzig statt. Melden Sie sich bei uns! Wir schauen gemeinsam, wo und wann eine Tätigkeit 
möglich ist. Kontakt: info@vhs-lkl.de.

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Mico Mode
Mode Outlet

- Markenware aus der Vorsaison

- 1B Ware

- Einzelteile

- Lagerräumung aus verschiedenen Boutiquen

- zu sensationellen Preisen

- Modenschaumodelle

- 14-tägig neue Ware

Neuab 1. April %

%

Dienstag - Freitag: 11.00 - 13.00 Uhr
  14.00 - 17.30 Uhr

Markranstädt - Pavillon Marktarkaden
Krakauer Str. 13c
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VERANSTALTUNGEN DER STADT MARKRANSTÄDT

Änderungen vorbehalten. Bitte informieren Sie sich ggf. durch 
Aushänge, direkt beim Veranstalter oder in der Tagespresse 
über die hier vorbehaltlich abgedruckten Angaben.
Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie auch online unter 
www.markranstaedt.de/de/veranstaltungskalender.html

MÄRZ

SSV Markranstädt vs. BSG Stahl Riesa (Landesliga)
Stadion am Bad, Am Stadtbad 30, 04420 Markranstädt
15.03. | 14 Uhr | SSV Markranstädt e.V.

Räpitz Helau – 3. Faschingsveranstaltung
Gasthof Zum Grünen Baum Schkeitbar, Räpitzer Straße 35, 
04420 Markranstädt OT Schkeitbar
15.03. | 20 Uhr | Faschingsclub Räpitz, Karten unter Tel. 0157 
30807536

Verkehrsteilnehmerschulung
Mehrgenerationenhaus Markranstädt, Hordisstr. 1, 04420 Mark- 
ranstädt
18.03. | 17 Uhr | Seniorenrat der Stadt Markranstädt

Treffen der Vereine
SSV Kulkwitz e.V., Feldscheunenweg 3, 04420 Markranstädt 
OT Gärnitz
19.03. | Markranstädter Vereine

Inklusionssprechstunde
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9, 
04420 Markranstädt
21.03. | 11 – 13 Uhr | Oberschule

RB Leipzig vs. Hertha BSC (U17)
Stadion am Bad, Am Stadtbad 30, 04420 Markranstädt
22.03. | 13 Uhr | RasenBallsport Leipzig GmbH & e.V.

Konzert zur Passionszeit
St. Laurentiuskirche, Markt, 04420 Markranstädt
22.03. | 16 Uhr | Markranstädter Musiksommer, Eintritt: 15 Euro

SC Markranstädt vs. HSG Blomberg-Lippe II
Sportcenter, Leipziger Str. 47, 04420 Markranstädt
22.03. | 19 Uhr | SC Markranstädt e.V.

Frank Müller präsentiert „Abseits und andere Fallen“ – „Leip-
zig liest“
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
28.03. | 19 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt

Frühjahrsputz – Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich
Treff Festwiese Lindennaundorf und am Teich Priesteblich
29.03. | 9.30 – 12 Uhr | Ortschaftsrat Frankenheim

APRIL

Seniorennachmittag – Döhlen, Quesitz
Ortsbegegnungszentrum Döhlen, Zum Rittergut 65, 04420 
Markranstädt OT Döhlen
01.04. | 15 – 17 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e.V.

Europäische Tage des Kunsthandwerks
Töpferhof U. Rost, Hunnenstraße 36, 04420 Markranstädt OT 
Schkölen / Wolfram Liebe Holzspielzeug, Rückmarsdorfer Stra-
ße 6, 04420 Markranstädt
04. – 06.04. | Töpferhof U. Rost, Wolfram Liebe Holzspielzeug
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Nacht der Bibliotheken
Stadtbibliothek Markranstädt, Parkstraße 9, 04420 Markran-
städt
04.04. | 19 – 22 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt

Müllsammelaktion – Kulkwitz, Gärnitz, Seebenisch
Treff Parkplatz Grundschule Kulkwitz
05.04. | 10 – 12 Uhr | Ortschaftsrat Kulkwitz

RB Leipzig vs. Hannover 96 (U17)
Stadion am Bad, Am Stadtbad 30, 04420 Markranstädt
05.04. | 11 Uhr | RasenBallsport Leipzig GmbH & e.V.

SSV Markranstädt vs. FV Dresden 06 Laubegast (Landesliga)
Stadion am Bad, Am Stadtbad 30, 04420 Markranstädt
05.04. | 14 Uhr | SSV Markranstädt e.V.

4. Meyhener Frühlingsmarkt
Dorfplatz in Meyhen, Dorfplatz 2, 04420 Markranstädt OT Mey-
hen
05.04. | 14 Uhr | Dorfgemeinschaft Meyhen e.V.

Frühlingstanz – Döhlen
Feuerwehrgerätehaus Döhlen, Zum Rittergut 65, 04420 Mark- 
ranstädt
05.04. | 18 Uhr | Döhlener Volksfestfreunde e.V.

SC Markranstädt vs. TV Aldekerk 07
Sportcenter, Leipziger Str. 47, 04420 Markranstädt
05.04. | 19 Uhr | SC Markranstädt e.V.

Passionskonzert (Kammerchor Vox Humana Leipzig und Instru-
mentalisten)
St. Laurentiuskirche Markranstädt, Markt, 04420 Markranstädt
05.04. | 19.30 Uhr | Ev.-Luth. Kirchgemeinde Markranstädter 
Land, Eintritt: 16 Euro

Clean up Markranstädt – Markranstädt, Göhrenz
Treffpunkt Gewerbegebiet, Siemensstraße / Abzweig Nordstra-
ße, 04420 Markranstädt
Treffpunkt Göhrenz Parkplatz am See, Lausener Weg (Tauchsta-
tion Florian)
06.04. | 10 Uhr | Clean up Markranstädt

Österlicher Floristik-Nachmittag
Mehrgenerationenhaus Markranstädt, Hordisstraße 1, 04420 
Markranstädt
08.04. | 14 Uhr | Seniorenrat der Stadt Markranstädt, Teilnah-
me-Gebühr: 10 Euro

Feier in den Frühling 2025 – Senioren Göhrenz
Ortsbegegnungszentrum Seebenisch, Ernst-Thälmann-Straße 
40, 04420 Markranstädt OT Seebenisch
08.04. | 15 Uhr | Ortschaftsrat Göhrenz

Handarbeiten im Lesecafé der Stadtbibliothek
Lesecafé der Stadtbibliothek, Parkstr. 9, 04420 Markranstädt
10.04. | 14 – 16 Uhr | Strickomis und Stadtbibliothek
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Angebote des Jugendclub (JC) Markranstädt 

Teilnehmende für Internationale Jugendbegegnung gesucht
CJD Jugendclub Markranstädt trifft Amarante in Portugal
Eine spannende Gelegenheit bietet das CJD Jugendlichen ab  
14 Jahren: Die internationale Jugendbegegnung zwischen dem 
Jugendclub Markranstädt und einem Jugendclub aus Amarante, 
Portugal. Diese Begegnung ermöglicht es, ein anderes Land, 
eine neue Kultur und neue Freundschaften zu erleben. Für die-
se besondere Jugendbegegnung werden noch Teilnehmende 
gesucht.

• Sommerferien in Markranstädt
Vom 25. bis 31. Juli 2025 werden die portugiesischen Jugend-
lichen in Markranstädt zu Gast sein. Gemeinsam mit den Teil-
nehmenden wird ein abwechslungsreiches Programm gestal-
tet, das Aktivitäten wie Rafting, Floßbau, Klettern, Stadtrallye 
und Lasertag umfasst. Die Übernachtung erfolgt in Zelten im 
CJD Jugendclub Markranstädt, wo gemeinsam gekocht, Lager-
feuer gemacht und die Zeit im „Camp“ genossen wird. Das Cam-
pingmaterial wird gestellt, eigenes Material kann jedoch gerne 
mitgebracht werden.

• Herbstferien in Amarante
In den Herbstferien, vom 3. bis 9. Oktober 2025, erfolgt der 
Gegenbesuch in Amarante, einer malerischen Kleinstadt im 
Norden Portugals, etwa 60 Kilometer von Porto entfernt. Die 
Gastgeber bereiten ein spannendes Programm mit sportlichen 
Aktivitäten, Sightseeing und kulturellem Austausch vor.

• Teilnahmebedingungen und Kosten
Da die Jugendbegegnungen thematisch zusammengehören, ist 
eine Teilnahme nur möglich, wenn an beiden Terminen teilge-
nommen wird. Dank der finanziellen Unterstützung durch das 
EU-Programm Erasmus+ Jugend betragen die Kosten für beide 
Begegnungen insgesamt nur 150 Euro pro Person. Darin ent-
halten sind Flug, Vollverpflegung, Unterbringung, Versicherung 
und Programm. Sollte die Finanzierung eine Herausforderung 
darstellen, wird um Kontaktaufnahme gebeten, denn allen  
Jugendlichen soll die Teilnahme ermöglicht werden.

• Weitere Informationen/Kontakt:
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeitenden des Jugendclubs 
Markranstädt gerne persönlich zur Verfügung. Telefon: 034205 
411394, E-Mail: jc.markranstaedt@cjd.de
Alternativ können Fragen auch per Direktnachricht auf Insta- 
gram an @cjd_jugendclub_markranstaedt gestellt werden.

Interessierte Jugendliche, die teilnehmen möchten und deren 
Eltern einverstanden sind, werden gebeten, ein Online-Formu-
lar auszufüllen: https://forms.office.com/e/dCiXUqEYrS. Die 
Organisatoren melden sich, sobald die Gruppe zusammenge-
stellt ist.

Martin Kerski, CJD Markranstädt Jugendclub Markranstädt

CJD JUGENDCLUB MARKRANSTÄDT
Informationen rund um den Jugendclub gibt es 
-	 auf Facebook & Instagram, 
-	 vor Ort in Markranstädt: Am Stadtbad 31, 
-	 telefonisch: 034205 411394 / 0151 40638242 und 
-	 per Mail: jc.markranstaedt@cjd.de. 

Camp in Markranstädt

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort je

eine:n Verteiler:in 
(m/w/d) 

für unser „Markranstädt informativ“ 
in den Gebieten Innenstadt, Göhrenz / Albersdorf 

und Frankenheim / Lindennaundorf.

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob
Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 

oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
www.druckhaus-borna.de
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S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

SENIORENRAT DER STADT MARKRANSTÄDT

Der Seniorenrat der Stadt Markranstädt wünscht allen Seniorin-
nen und Senioren der Stadt beste Gesundheit.

Die Mitglieder des Seniorenrates Markranstädt engagieren sich 
für die Anliegen der Seniorinnen und Senioren unserer Stadt und 
der angeschlossenen Ortsteile. Sie organisieren Veranstaltungen, 
Sportaktivitäten und Ausflüge. Auch möchte der Seniorenrat zu-
künftig und stärker mit der Beratungsstelle „Durchblick“ zusam-
menarbeiten, um die Anliegen unserer Seniorinnen/Senioren 
schneller und zielorientierter zu bearbeiten.
Solltet Ihr die Aufgabenstellung interessant finden oder möchtet 
Ihr Euch aktiv in die Arbeit der Seniorinnen/Senioren einbringen, 
dann meldet Euch für eine Mitarbeit an. Eure Anregungen und 
Fragen könnt Ihr an den Seniorenrat senden.

Kontakt: 
Seniorenrat der Stadt Markranstädt, Markt 1, 04420 Markran-
städt, E-Mail: senioren@markranstaedt.de

Wir freuen uns auf Eure Bewerbungen bzw. Post.

Danke! Der Seniorenrat Markranstädt

Veranstaltungen 

Floristik-Nachmittag
Der Seniorenrat der Stadt Mark- 
ranstädt lädt ein zu einem ös-
terlichen Floristik-Nachmittag 
im Mehrgenerationenhaus mit 
Elly's Blumenkorb am 8. April 
2025 von 14 bis 15.30 Uhr. Sie 
gestalten unter Anleitung und 
mit Unterstützung von Frau 
Haenel ein individuelles öster-
liches Gesteck für sich selbst 
oder zum Verschenken. 
Wer eine Klebepistole hat, 
bringe diese bitte mit. Es wird eine Kostenbeteiligung für Mate-
rial (dekoratives Pflanzgefäß, Steckmasse, Zweige, Pflanzen bzw. 
Blüten, Dekorationsmaterial) in Höhe von 10 Euro erhoben. Der 
Kartenverkauf für die Teilnahme ist am 25. März 2025 von 15 Uhr 
bis 16 Uhr im Mehrgenerationenhaus. Restkarten bekommen Sie 
danach im Laden Elly's Blumenkorb.

G. Lehmann, Seniorenrat

Frühlingsveranstaltung mit 
Ramona und Steffen
Wir sind Eurer Bitte nach-
gekommen und haben eine 
schöne Frühlingsveranstaltung 
für den 7. Mai 2025, im „Ast“ 
geplant. 
Es wird ein lustiger und stim-
mungsvoller Nachmittag, be-
gleitet von einigen kulturellen 
Höhepunkten. Natürlich ist 
auch wieder für das leibliche 
Wohl gesorgt. 

Die Details, wie genaue Zeit, Unkostenbeitrag und Kassierung er-
fahrt Ihr in der Aprilausgabe. Also genau lesen und den Termin 
jetzt schon mal vormerken. 
Wir freuen uns, mit Euch eine schöne gemeinsame Zeit zu ver-
bringen.

G. Lehmann, Seniorenrat

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich gratuliere Ihnen herzlich 
zu Ihrem Geburtstag und wünsche Ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viel Glück im neuen Lebensjahr.

Ihre Bürgermeisterin Nadine Stitterich, 
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte, 
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

MÄRZ

16. März
Karin Dürrling	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Ingelore Schukowski	 Markranstädt	 80. Geburtstag
17. März
Edit Hering	 Markranstädt	 90. Geburtstag
Martin Schurig	 Altranstädt	 75. Geburtstag
Renate Köhler	 Markranstädt	 70. Geburtstag
18. März
Karin Wagner	 Seebenisch	 80. Geburtstag
19. März
Detlef Hauschild	 Markranstädt	 70. Geburtstag
20. März
Ursula Poetzsch	 Markranstädt	 75. Geburtstag
22. März
Roland Albrecht	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Torsten Radzuweit	 Altranstädt	 70. Geburtstag
23. März
Michael Schultz	 Markranstädt	 70. Geburtstag
24. März
Marion Jacob	 Markranstädt	 75. Geburtstag
Petra Cseh	 Markranstädt	 70. Geburtstag
25. März
Hansjürgen Künstler	 Markranstädt	 85. Geburtstag
Gert Eberlein	 Großlehna	 85. Geburtstag
Petra Hußmann	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Ralf Drestl	 Markranstädt	 70. Geburtstag

(Foto: Gerhard Leh-
mann)

Ramona und Steffen
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26. März
Jürgen Puhlmann	 Frankenheim	 75. Geburtstag
Brigitte Franke	 Großlehna	 75. Geburtstag
Steffi Rupp	 Altranstädt	 70. Geburtstag
27. März
Heiko Kleeberg	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Margot Merkel	 Markranstädt	 75. Geburtstag
28. März
Ursula Klostermann	 Markranstädt	 70. Geburtstag
30. März
Petra Hoppe	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Petra Hauschild	 Markranstädt	 70. Geburtstag
Norbert Kuntze	 Markranstädt	 70. Geburtstag
31. März
Heidrun Langer	 Frankenheim	 80. Geburtstag
Rudolf Stade	 Großlehna	 80. Geburtstag
Siegfried Beck	 Markranstädt	 75. Geburtstag

APRIL

1. April
Edeltrud Klinge	 Großlehna	 85. Geburtstag
3. April
Karl-Heinz Döring	 Seebenisch	 90. Geburtstag
Brigitte Winter	 Göhrenz	 75. Geburtstag
Monika Sickrodt	 Markranstädt	 75. Geburtstag
4. April
Claudia-Leonore Täschner	 Frankenheim	 75. Geburtstag
6. April
Karola Krebel	 Räpitz	 70. Geburtstag

7. April
Ingeborg Puhlmann	 Frankenheim	 75. Geburtstag
Gabriele Zeiger	 Markranstädt	 70. Geburtstag
9. April
Margit Müller	 Markranstädt	 80. Geburtstag
Helmut Müller	 Lindennaundorf	 70. Geburtstag
Christina Grzyb	 Markranstädt	 70. Geburtstag
10. April
Bernd Gruhne	 Markranstädt	 70. Geburtstag
11. April
Annelore Schreiber	 Altranstädt	 85. Geburtstag
Günter Hartwig	 Göhrenz	 75. Geburtstag

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner des 

AWO Seniorenzentrum „Am See“ in Markranstädt
15. März	 Walter Apel	 zum 91. Geburtstag
16. März	 Helmut Wreesmann	 zum 99. Geburtstag

AWO Seniorenzentrum „Im Park“ in Markranstädt
24. März	 Andreas Werzner	 zum 69. Geburtstag
31. März	 Suse Glöckner	 zum 97. Geburtstag
1. April	 Irmgard Sobetzko	 zum 84. Geburtstag
3. April	 Isolde Schmidt	 zum 82. Geburtstag

pro seniores Pflegedienst Uta Bones
Leipziger Straße 90 
04420 Markranstädt
pflegedienst@pro-seniores.de

 034205 417583

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
Z Behandlungspflege medizinischer Hilfeleistungen nach Verordnung Ihres Arztes

Z Professionelle Körperpflege
Z Verhinderungspflege (Auszeit für pflegende Angehörige)

Z Hauswirtschaftliche Versorgung (Einkaufen, Reinigung des Wohnumfeldes)
Z Beratungsgespräche nach § 37.3 SGB XI

Z Umfangreiche Beratung in allen Fragen rund um die Pflege
Z Pflegeberatung nach § 45 SGB XI (für Pflegepersonen)

Z Kontrollgänge (nach Wunsch)

Wir freuen uns auf Sie!

Unser ambulanter Pflegedienst steht für kompetente Pflege, 
Betreuung und Beratung aller Pflege- und Krankenkassen.

Ihr Pflegedienst
Nur einen Katzen- sprung entfernt!
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

KATHOLISCHE GEMEINDE ST.  MARTIN

Pfarrei St. Philipp Neri, Katholische Gemeinde St. Martin Leip-
zig Grünau mit Maria, Hilfe der Christen Markranstädt

Heilige Messe / Wortgottesdienst jeweils sonntags um 9 Uhr 
und freitags als Werktagsmesse um 19 Uhr in Leipzig-Grünau, 
Kolpingweg 1

Kontakt: 
persönlich im Gemeindebüro der Katholischen Pfarrei St. Mar-
tin Leipzig-Grünau, Kolpingweg 1, 04209 Leipzig, freitags 9 – 13 
Uhr, telefonisch unter 0341 4112144, per Mail leipzig-west@
pfarrei-bddmei.de

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T 
MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstraße 23, 04420 Markranstädt

Gemeinschaftsstunde – miteinander auf Gottes Wort hören
Sonntag, 15 Uhr – am 16., 23. und 30. März
Sonntag, 19 Uhr – am 13. April

Lieder – Bibel – Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaffee trinken
Sonntag, 6. April, 15 Uhr 

MEHR entdecken – auf Spurensuche, wie Gott das Leben ge-
meint hat 
Dienstag, 1. April, 15 Uhr

Bibelstunde – zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
jeden Mittwoch, 19 Uhr

Büchertisch – Christliche Literatur, Karten, Bildbände, Losungen 
und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Ab-
sprache mit Ruth Neubert. 

Kontakt: Jürgen Neubert (Gemeinschaftsleiter): 034205 84670
Alle Informationen auch unter: 
https://www.lkg-markranstaedt.de

EV. -LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER 
LAND –  RÜCKMARSDORF –  DÖLZIG

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Markranstädt:
Frau Pataki, Herr Merz
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; 
Fax: 034205 88312

Das Pfarramt und die Friedhofsverwaltung Markranstädt (Schul-
straße 9, 04420 Markranstädt) sind dienstags von 9 – 12 Uhr 
und donnerstags von 13 – 19 Uhr für Sie geöffnet. Bitte bei 
Pfarramt klingeln.
Für Termine auf den Friedhöfen der Friedhofsverwaltung Mark- 
ranstädt bitten wir um vorherige telefonische Absprache unter 
Tel. 034205 88255.

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf:
Frau Heyde, Dorfstr. 2, 04178 Leipzig
Tel.: Pfarramt und Friedhofsverwaltung: 0341 9410232 
Fax: 0341 9406975
Öffnungszeiten: montags: 14 – 18 Uhr; donnerstags: 10 – 12 Uhr
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Sozialkaufhaus St. Martin Lädchen: 
(Markt 11, Eingang Zwenkauer Straße – Tordurchfahrt): 
Tel.: 0162 7938733, E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de
Öffnungszeiten: dienstags: 9 – 11 Uhr und donnerstags: 15 – 18 Uhr

Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich:
Tel.: 034205 88388 bzw. 034205 83244

Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche
Tel.: 034205 87293

Veranstaltungen im Weißbach-Haus, Schulstr. 7: 

Bitte informieren Sie sich auch über unsere Schaukästen und 
über unserer Homepage: 
www.kirche-markranstädterland-rückmarsdorf-dölzig.de

Gruppen und Kreise: Pfarrbereich Markranstädt 

Kinderkreis: Sa, 15. + 29. März und 12. April, 10 Uhr
Teeniekreis: Fr, 14. + 28. März und 11. April, 16.30 Uhr
JG Jüngerer Kreis: Fr, 14. + 28. März und 11. April, 19.30 Uhr
JG Älterer Kreis: Fr, 21. + 28. März und 11. April, 19.30 Uhr
Bibelstunde: Di, 25. März, 10 Uhr 
Bibelgespräch mit Pfr. Zemmrich: Mi, 18. Juni, 19.30 Uhr
Frauenkreis Miltitz: Do, 20. März + 10. April, 19.30 Uhr
Gemeindekreis Miltitz: Do, 6. März + 3. April, 20 Uhr
Männerkreis – Miltitz: Do, 20. März, 19 Uhr
Offener Gesprächskreis-Markranstädt: Mo, 7. März, 18 Uhr 
(WGT der Frauen)
Seniorenkreis Markranstädt: Mi, 5. März + 2. April, 14.45 Uhr
Seniorenkreis Miltitz: Mi, 5. März, 14 Uhr
Ü-60-Frühstück: Mi, 12. + 26. März und 9. April, ab 9 Uhr
Gottesdienst im Altenpflegeheim Lausen: Do, 6. März und  
3. April, 10 Uhr
Gottesdienst im Seniorenzentrum „Im Park“: Do, 20. März 
und 10. April, 9.45 Uhr
Kantorei: donnerstags, 19.15 Uhr
Kurs „Musik-Kultur-Geschichte“: 10. + 24. März, 7. April, 17.45 Uhr
Posaunenchor – Markranstädt: dienstags, 19 Uhr 
Jungbläser: nach Absprache
Singekreis Miltitz: 10. + 24. März und 7. April, 16.30 Uhr

Gottesdienste:

Reminiszere, 16. März
9 Uhr	 P* in Miltitz, Pfr. Bornschein
9 Uhr	 P* in Lindennaundorf, Pfr. Bornschein
10.30 Uhr	 P* in Kulkwitz mit 2 Taufen, Pfr. Zemmrich
Okuli, 23. März
10.30 Uhr 	 P* in Markranstädt mit Vorstellung der 
	 Konfirmanden, Pfr. Zemmrich/Vikar Meinel
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Lätare, 30. März
10.30 Uhr	 P* in Rückmarsdorf mit Spiel der Religionskin-

der, Pfr. Bornschein
14.30 Uhr	 Taufgottesdienst in Markranstädt, Pfr. Zemm-

rich
Judika 6. April
9 Uhr	 P* in Lausen, Vikar Meinel
10.30 Uhr 	 Posaunengottesdienst in Quesitz 
10.30 Uhr	 P* in Markranstädt, Vikar Meinel
10.30 Uhr	 Beginn Familienkreuzweg in Rückmarsdorf, 
	 Pfr. Bornschein & St. Lamm
13 Uhr	 Abschluss Familienkreuzweg in Lindennaundorf, 

Pfr. Bornschein & St. Lamm
Palmarum, 13. April
9 Uhr	 P* in Miltitz, Pfr. Zemmrich & Vikar Meinel
10.30 Uhr	 P* in Markranstädt mit Taufe, Pfr. Zemmrich &
	 Vikar Meinel
10.30 Uhr	 P* in Dölzig, Präd. Weniger

P* = Predigt- / F= Familien- / S* = Sakramentsgottesdienst /  
M* = Musikalischer Gottesdienst

Sonstige Veranstaltungen:

Dienstag, 11. März, 19.30 Uhr 
Kerzen verzieren (Osterlichtkerzen, Tauf- u. Traukerzen) im WBH
Freitag, 21. März, 19.30 Uhr 
Filmabend im WBH
Freitag, 11. April, 19.30 Uhr 
Konfirmandenabschlussgespräch im WBH

Konzerte:

Sonnabend, 22. März, 16 Uhr 
Konzert zur Passion: Franz Schubert «Winterreise» op. 89,  
D 911 Liederzyklus für Singstimme und Klavier
Gotthold Schwarz (Bariton), Stefan Kordes (Klavier)
Eintritt 15 Euro
Sonnabend, 5. April, 19.30 Uhr 
Passionskonzert „Warum hast du mich verlassen“ 
Bis zuletzt bleibt Jesus Christus am Kreuz mit dieser an Gott 
gerichteten Frage aus dem Matthäus-Evangelium Mensch. Viele 
Komponisten reflektierten dies mit musikalischen Mitteln. Im 
Konzert des Leipziger Kammerchores „Vox Humana“ unter der 
Leitung von Jonas Kraft erklingen dazu Werke des lange unter-

schätzten Dresdner Bach-Zeitgenossen Jan Dismas Zelenka, des 
Erneuerers der Kirchenmusik im frühen 20. Jahrhundert Hugo 
Distler u.a. Dabei wird die Musik in ein eigens entworfenes 
Wechselspiel von Licht und Dunkelheit eingebettet. 
Karten zu 16 Euro / 12 Euro erhalten Sie im Pfarramt Rückmars-
dorf (0341 9410232) und an der Abendkasse. 

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT, 
GROSSLEHNA ,  SCHKEITBAR UND THRONITZ

Einladungen zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen:

Sonntag, 16. März:
Schkeitbar, 10 Uhr, im Pfarrhaus, Pfarrgasse 8 – Pfarrer Gebhardt
Sonntag, 23. März:
Großlehna, 10 Uhr – Pfarrer Gebhardt
Sonntag, 30. März:
Schkeitbar, 10 Uhr, im Pfarrhaus, Pfarrgasse 8
Sonntag, 6. April:
Großlehna, 10 Uhr – Pfarrer Gebhardt
Samstag, 12. April:
Zitzschen, 15 Uhr, Andacht und Frühlingsfest – Pfarrer Gebhardt 
und Team
Palmsonntag, 13. April: 
Schkeitbar, 10 Uhr – Pfarrer Gebhardt

Kontakt: Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, 
Brunnengasse 1 in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203 54841
Pfarrer direkt: oliver.gebhardt@ekmd.de

Als Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen bieten wir 
Ihnen und Ihren Angehörigen die optimale Versorgung in Ihrer 
häuslichen Umgebung. 
Zu unseren Leistungen gehören:

- jegliche häusliche Krankenpflegeleistungen nach §37.2 SGBV
- jegliche Pflegeleistungen (mit und ohne Pflegegrad)
- hauswirtschaftliche Versorgung wie Einkauf und Reinigung Ihres 

häuslichen Umfeldes
- Beratungsbesuche nach §37.3 SGB XI (für Pflegegeldempfänger)
- kostenlose Beratung zu Pflege- und Krankenkassenleistungen

Wir beraten Sie und Ihre Angehörigen gern kostenlos und 
unverbindlich.

Ihre Ansprechpartner

Florian Frommann
Kevin Schubert

Zu unserem Einzugsgebiet gehören ab sofort auch: Markranstädt, 
Kulkwitz, Gärnitz, Seebenisch, Göhrenz, Albersdorf, Quesitz, Döhlen, 
Schkeitbar, Thronitz und weitere Orte in der Umgebung

Aktiv Pflegedienst 
ProfiVital GbR
Pflegedienst Markranstädt
Eisenbahnstraße 10
04420 Markranstädt
Tel.: 034205 – 832 475

24h: 0157 – 52 49 82 36
buero@profivital.de

Gesellschafter: 
Florian Frommann
Norman Weigand
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel.: 034205 61-0
E-Mail: post@markranstaedt.de 
Öffnungszeiten:
Mo, Mi 	 geschlossen
Di, Do, Fr 	 8.30 – 11.30 Uhr
Di 		  13.30 – 17.30 Uhr
Do 		  13.30 – 16.30 Uhr
Die übrigen Ämter der Stadtverwal-
tung sind nach vorheriger Termin-
vereinbarung zu den angegebenen 
Öffnungszeiten für den Besucherver-
kehr erreichbar.

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel. 034205 61-0, 
Fax 034205 61-145
Öffnungszeiten:
Mo	 8 – 12 und 13 – 15 Uhr
Di	 8 – 12 und 13 – 18 Uhr
Mi	 Schließtag
Do	 8 – 12 und 13 – 17 Uhr
Fr	 8 – 12 Uhr
Sa	 9 – 12 Uhr nach tel. Vereinb.

Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel. 034205 44752
Mo 	 10 – 12.30 und 13.30 – 16 Uhr
Di	 10 – 12.30 und 13.30 – 17 Uhr
Mi 	 geschlossen
Do	 10 – 12.30 und 13.30 – 19 Uhr
Fr	 10 – 13 Uhr
 
Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
heimatmuseum@markranstaedt.de
Aktuell geschlossen

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel.: 034205 208949
Bürozeiten: 
Di u. Do	 9 – 14 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung

Jugendclub Markranstädt
Am Stadtbad 31,
Tel.: 034205 411394
Mo		  13 – 18 Uhr
Di		  13 – 18 Uhr
(Änderungen vorbehalten)

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt
senioren@markranstaedt.de
Ansprechpartner: Steffi Herbst 

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Kerstin Oswald, 
Rathaus, Markt 1, Eingang Standesamt
E-Mail: schiedsstelle@markranstaedt.de
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
18 – 19 Uhr

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig Standort Markkleeberg 
Tel.: 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel.: 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
Tel.: 0341 19292
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt: 	
Tel.: 034205 42168
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel.: 0341 94600

Beratungsstellen
Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus
Hordisstr. 1, Tel.: 0172 7544700
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Für eine persönliche Beratung ist 
die Vereinbarung eines Termins 
unter der Telefonnummer 0172 
7544700 notwendig.
Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land
Schulstr. 7, 
Termine n. Vereinbarung
Familienberatungsstelle
Tel.: 034205 209545
E-Mail kjf@diakonie-leipziger-land.de
Schuldnerberatung
Tel. 03433 274020
E-Mail: sb.borna@diakonie-leip-
ziger-land.de
Schwangerschafts(konflikt)beratung
Dienstag 8 – 14 Uhr, u. n. Vereinbarung
Tel.: 0176 76763222
skb@diakonie-leipziger-land.de
Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16
Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 034205 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 – 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280
Energieberatungsstelle der 
Verbraucherzentrale Sachsen
jeden 2. Donnerstag im Monat 15-17 
Uhr, Mehrgenerationenhaus, Termin-
vergabe unter 0800 809802400

Rentenberatung des Versicherungs-
ältesten der Deutschen Rentenver-
sicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran- 
städt, Mehrgenerationenhaus,
Hordisstr. 1, jeden 2. / 4. Mittwoch im 
Monat 14.30 – 19 Uhr, Bitte Termine 
vereinbaren unter: 0341 3586624

Gesundheitsamt
Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 
Tel.: 03433 2412401,
Mi u. Do, Termine n. Vereinbarung

Jugendamt
Mehrgenerationenhaus, Hordisstr. 1, 
Tel.: 03433 2412401, 
E-Mail: ja-asd-sr4@lk-l.de
Mo, Di u. Fr, Termine n. Vereinbarung, 

Fundtiere
Erster Freier Tierschutzverein 
Leipzig und Umgebung e. V.
Tel.: 0341 911 715 4
Mobil: 0171 650 594 4
E-Mail: info@tierheim-leipzig.de

Kindertageseinrichtungen/Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel.: 	034205 87337
Kita „Waldknuffel“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel.: 	034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch,
Tel.: 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.:	  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel.: 	034205 99245
Kita „Weißbach-Zwerge“ (AWO)

Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel.:	 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“ (DRK)

Am Stadtbad 35, Tel.: 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel.: 	034205 209341 (Baumhaus)
Tel.: 	034205 404716 (Schulgebäude)
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.: 034205 58878
Hort „Nils Holgersson“
(Volkssolidarität), Schwedenstraße 1, 
OT Großlehna, Tel.: 034205 427613

Kindertagespflege 
Kathrin Friedrich „Zwergenland“
Am Grünen Zweig 4, Tel.: 0177 6872837

Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Südstraße 22, Tel.: 0152 34003101
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel.: 034205 88176

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel.: 034205 4047-00
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.: 	034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel.: 	034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.: 	034205 88257
Gymnasium Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.: 	034205 88005
Musik- und Kunstschule 
Landkreis Leipzig
Unterrichtsorte: Kindertagesein-
richtungen, Mehrgenerationenhaus, 
Grundschulen, Gymnasium, 
Tel.: 03433 26970
Mehrgenerationenhaus/Volkshoch-
schule Landkreis Leipzig
Hordisstr. 1, Tel.: 034205 449941 
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A K T U E L L

Zusendung der Abfallgebührenbescheide – Neues Service- 
portal ermöglicht digitale Einsicht

Ca. 80.000 Abfallgebührenbescheide zur Jahresendabrech-
nung 2024 und Vorausberechnung 2025 wurden in der 9. Ka- 
lenderwoche an alle Grundstückseigentümer und Gewerbe ver-
sandt.
Erfahrungsgemäß ist die telefonische Erreichbarkeit der Ge-
bührensachbearbeiter in den ersten Wochen nach Zustellung 
der Bescheide stark eingeschränkt. Daher wird darum gebeten, 
vorerst von telefonischen Anfragen abzusehen. Für Rückfragen 
stehen die Gebührensachbearbeiter der KELL GmbH per Post, 
E-Mail und Fax zur Verfügung. Die entsprechenden Kontaktda-
ten sind auf dem Gebührenbescheid zu finden.
Um den Zugang zu Abfallgebührenbescheiden zu erleichtern, 
bietet die KELL GmbH ab sofort die Möglichkeit, diese digital 
über das neue Serviceportal abzurufen. Nach einer einmaligen 
Registrierung können Nutzer ihre Bescheide jederzeit online ein-
sehen. Mit dem aktuellen Jahresbescheid erhalten alle Gebühren-
pflichtigen ein vorläufiges Passwort für die Erstanmeldung.
Nach erfolgreicher Registrierung erfolgt der Versand künftiger 
Bescheide ausschließlich digital. Ein Widerruf der digitalen 
Zustellung ist jederzeit über das Nutzerkonto oder den zustän-
digen Sachbearbeiter möglich.
Die KELL GmbH empfiehlt die Nutzung des Serviceportals, um 
Anliegen schnell und unkompliziert zu bearbeiten. Weitere  
Informationen sind unter www.kell-gmbh.de/serviceportal ab-
rufbar. Bei Fragen steht der Kundenservice telefonisch unter 
034299 706010 oder per E-Mail an info@kell-gmbh.de zur 
Verfügung.

Umwelttheater

„Herr Stinknich, Tonni & unser wertvoller Müll“ tourt durch 
Kitas und Grundschulen im Landkreis Leipzig
In der 16. Kalenderwoche 2025 (14. bis 17. April 2025) besucht 
Patrick Strohm mit seinem interaktiven Theaterstück „Herr  
Stinknich, Tonni & unser wertvoller Müll“ Kitas und Grundschu-
len im Landkreis Leipzig. Das Stück richtet sich an Kinder im 
Alter von 4 bis 8 Jahren und vermittelt auf spielerische Weise die 
Grundlagen der Mülltrennung und Abfallvermeidung.
Mit einer Kombination aus Theater, Puppenspiel und Mit-
mach-Aktionen bringt Müllmann Herr Stinknich den jungen 
Zuschauerinnen und Zuschauern nahe, was Müll eigentlich ist, 
warum er ein Problem für die Umwelt darstellt und wie er ver-
mieden werden kann. Unterstützt wird er dabei von Tonni, dem 
wissbegierigen Müllmonsterchen, das bei seinen „Tonnentauch-
gängen“ spannende und überraschende Entdeckungen macht. 
Gemeinsam mit den Kindern sortiert Herr Stinknich typische Ab-
fälle in die richtigen Wertstofftonnen und erklärt, was mit dem 
Müll anschließend geschieht und warum Recycling wichtig ist.
Pro Aufführung können etwa 25 Kinder teilnehmen. Einrichtun-
gen, die Interesse an einer Vorstellung haben, können sich per 
E-Mail unter abfallberatung@kell-gmbh.de anmelden.

Schadstoffmobil ab März wieder unterwegs

Seit dem 1. März 2025 fährt das Schadstoffmobil wieder durch 
den Landkreis Leipzig. Der Tourenplan für das Schadstoffmobil 
ist auf der Website www.kell-gmbh.de und in der Abfall App 
Landkreis Leipzig zu finden. Am Schadstoffmobil können Bür-
gerinnen und Bürger Schadstoffe (maximal 30 Liter) kostenlos 
abgeben. Dazu zählen unter anderem folgende Stoffe:
•	 Desinfektions- und Reinigungsmittel
•	 Laugen und Säuren
•	 Altöl
•	 flüssige Farbreste und Lacke
•	 Lösungsmittel, Fleckenmittel
•	 Altmedikamente
•	 Pflanzenschutzmittel, Dünger
•	 Entkalker
•	 Fotochemikalien
•	 Frostschutzmittel, Quecksilberthermometer
•	 Hobbychemiekalien und Holzschutzmittel
Von Schadstoffen, die nicht fachgerecht entsorgt werden, geht 
ein ganz erhebliches Gefahrenpotenzial für Luft, Boden und 
Grundwasser sowie die Gesundheit aus. Diese Stoffe gehören 
auf keinen Fall in die Restabfalltonne oder in die Kanalisation.

PM KELL

einBLICK – Der neue Podcast aus dem
DRUCKHAUS BORNA

Mit einBLICK startet das DRUCKHAUS BORNA 
einen Podcast, um gemeinsam mit interessan-

ten und prominenten Gästen aus Politik, Wirtschaft und Kultur 
einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. Wir wollen in die 
verschiedenen Bereiche der Gesellschaft reinhören und ge-
meinsam ins Gespräch kommen.
Freuen Sie sich auf spannende 
Einblicke und Sichtweisen.

Unseren Podcast 
einBLICK finden Sie hier:

BA Sachsen
Berufsakademie Sach-
sen
DHSN
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(m/w/d)   
Vollzeit, unbefristet, Entgeltgruppe E 5 TV-L 
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An der Staatlichen Studienakademie Leipzig ist 
genannte Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
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personal.leipzig@ dhsn.de

onlineBewerbung an
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Ausflüge nach Leipzig und seine Region – Ausgewählte Veran-
staltungshöhepunkte Frühling 2025

Ob Festivals, Ausstellungen, Konzerte oder Sportveranstaltun-
gen – das Jahr 2025 hält viele spannende Höhepunkte in Leipzig 
und der Region bereit! Eine kleine Auswahl von Veranstaltungen 
– mehr gibts im Kalender auf www.leipzig.travel – bietet die fol-
gende Übersicht:

Grimma: Festjahr 825 Jahre Grimma
825 Jahre Stadtgeschichte, 750 Jahre Höfgen und 475 Jahre Gym-
nasium St. Augustin – mehrere Jubiläen, die eine ganze Gemein-
de in eine große Bühne verwandeln. 
www.grimma.de/825

Borna (11. April): Kirschblütenfest & „Borna hellt Hof“
Die Innenstadt lädt zum Erleben, Entdecken und Shoppen ein. Die 
Höhepunkte sind die versteckten Höfe und Passagen, welche mit 
verschiedenen Lichtinstallationen zum Leben erweckt werden. 
www.tourismusverein-borna-kohrenerland.de

Markkleeberg (11. bis 13. April): IFC Slalom Weltranglisten-
rennen
Bei der 13. Auflage des Weltranglistenrennens werden in Mark-
kleeberg neben der deutschen Elite auch internationale Athleten 
in dem Kanu-Slalom- und den Kajak-Cross-Rennen an den Start 
gehen.
www.slalomevents.de

Leipzig (15. bis 17. April): 
500 Jahre Auer-

bachs Keller
Der Auerbachs 
Keller ist eines der 
weltweit bekanntes-

ten Restaurants. An-
lässlich des Jubiläums findet 

u. a. ein Festakt mit anschließendem 
„Großen Gelage“ statt, das eine Jubilä-
umsparty, eine riesige Geburtstagstorte, Wal-
king Acts, Light Show, Dancefloor und wei-
tere Überraschungen bietet.
www.auerbachs-keller-leipzig.de

Torgau (25. bis 27. April): Elbe Day
Am 25. April 1945 trafen US-amerikanische und sowjetische 
Soldaten auf der zerstörten Elbbrücke bei Torgau zusammen 
und besiegelten das nahe Ende des Zweiten Weltkrieges. Zum 
80-jährigen Jubiläum erinnert der Elbe Day mit einem bunten 
Kulturprogramm an diese historische Begegnung.
www.tic-torgau.de

Grimma, OT Höfgen (1. Mai): Lämmermarkt und Morristanz-
fest
Seit mehr als 40 Jahren finden die „Festspiele zwischen Folk 
und Lämmern“ im historischen Vierseithof statt. Die Denkmal-
schmiede Höfgen in Kaditzsch lädt ein, zum Fest mit Live-Musik 
von Folk bis Jazz, Markttreiben, Leckereien aus Fass und Scheu-
ne und dem traditionellen Morristanz.
www.hoefgen.de

Kohren-Sahlis (17. bis 18. Mai): 30. Kohrener Töpfermarkt
Am dritten Maiwochenende findet in der Töpferstadt Kohren-Sah-
lis der traditionelle Töpfermarkt statt. Hier treffen sich mehr als 

35 Töpfer, um die zwei ortsansässigen Töpferwerkstätten zu ver-
stärken und ihre Töpferware anzubieten.
www.kohrener-toepfermarkt.de

Leipzig 2025 (28. Mai bis 1. Juni): Internationales Deutsches 
Turnfest
Es ist mit über 80.000 Teilnehmern die weltweit größte Wett-
kampf- und Breitensportveranstaltung. An unterschiedlichen  
Orten wird eine breite Vielfalt an sportlichen Wettbewerben, spek-
takulären Shows, Mitmachangeboten und Vorführungen geboten.
www.turnfest.de

Wermsdorf (14. Juni): Schlössernacht
Zwischen Schloss Hubertusburg, der größten barocken Jagdresi-
denz Europas, und dem Alten Jagdschloss können Sie flanieren 
und den Zauber der Schlösser genießen.
www.wermsdorf.de

Quelle: LTM GmbH

F R E I Z E I T T I P P S

Noch mehr regionale Veranstaltungs- und 
Ausflugstipps

finden Sie im Freizeit & Tourismus Journal. Sie 
erhalten die aktuelle Ausgabe in Touristinfor-
mationen, Stadtverwaltungen und bei vielen 
touristischen Partnern. Online gibt es die Bro-
schüre unter https://www.druckhaus-borna.de/
die-stadtjournale/fut. 1  2025

FREIZEITFREIZEIT&&
TOURISMUSTOURISMUSJournalJournalfür den Landkreis Leipzig
mit dem KULTURENTDECKER im Innenteil
JANUAR | FEBRUAR | MÄRZ 2025

Unsere Veranstaltungen  
im jahr 2025 

LAGOVIDA GmbH · Hafenstraße 1 · 04463 Großpösna · Telefon: 03 42 06 - 77 50
E-Mail: restaurant@lagovida.de · www.lagovida.de

20. & 21.04.2025:  Oster-Lunch 

11.05.2025: Muttertags-Lunch 

08. & 09.06.2025: Pfingst-Lunch

09.08.2025: ABC-Lunch.  

Das Einschulungskind ist eingeladen. 

26. & 27.09.2025: O‘ zapft is! 

31.10.2025: Halloween-Dinner 

07. & 14.12.2025: Advents-Lunch

25. & 26.12.2025: Weihnachts-Lunch

Frühling

Sommer

Herbst

Winter

39,90 € p.P.

20,90 €
pro Kind

Alle events 
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O S T E R T I P P S

Ostern mit Villeroy & Boch:
Frühlingsfest mit der ganzen 
Familie

Jede Menge bunte Eier, köstliche 
Süßigkeiten und putzige Häs-
chen – es ist Ostern! Das Zuhause  
wird liebevoll mit Frühlings- 
accessoires dekoriert, denn das erste große Fest des Jahres steht 
an. Gefeiert wird es in schönster Tradition mit den Menschen, die 
uns am wichtigsten sind: mit unserer Familie. Endlich ist Zeit, um 
gemeinsam einen Osterspaziergang zu unternehmen, sich kleine 
Geschenke zu machen und die Liebsten nach allen Regeln der 
Kunst zu verwöhnen.

Geschenkidee: Annual Easter Edition mit der Häschenschule
Als kleines Geschenk eignet sich die diesjährige Annual Easter 
Edition von Villeroy & Boch perfekt: Mit ihren farbenfrohen Deko-
rationen bringen Teller und Schale in Blumenform, Henkelbecher, 
Eierbecher und Ei-Ornament den Frühling nach Hause und sorgen 
mit kleinen Geschichten von der liebenswerten Hasenfamilie für 
gute Laune. Inspiriert durch den Kinderbuchklassiker „Die Häs-
chenschule“ geht es für die Hasenkinder in diesem Jahr genau 
dorthin: Fröhlich machen sich Anna und Max auf den Schulweg, 
sitzen im Klassenzimmer mit Lehrer Opa Hans oder lernen fleißig 
aus den Büchern. Alle Artikel sind limitiert und nur im jeweili-
gen Kollektionsjahr erhältlich – markiert mit einem goldenen 
Bodenstempel. Sie werden aus hochwertigem Premium Porcelain 
gefertigt, teilweise von Hand bemalt, mit goldfarbenen Details 
versehen und sind als Geschenk verpackt.

Villeroy & Boch

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
www.reiseprofiammarkt.de

Reiseprofi
Markranstädt

Frohe 
Ostern

PERSÖNLICH

INDIVIDUELL

KOMPETENT

Wir sind jederzeit für Sie da!
per Telefon: 034205 208900 

per WhatsApp: 0157 81714557 
per Mail: reiseprofi.markranstaedt@gmail.com

Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 

5 %5 %**sparen!

Frag dein 
Reisebüro!
Gleiche Preise 
wie im Internet.

Gasthof Holländische Mühle

An der Holländischen Mühle 2 • 04435 Schkeuditz OT Dölzig 
Tel.: 034205 87763 • info@hollaendische-muehle.de

Reservieren Sie Ihre Plätze wahlweise zum Osterbüfett 
oder im À-la-carte-Menü am 20. und 21.04.2025!
Mehr Infos auf: www.hollaendische-muehle.de
Öffnungszeiten zu Ostern:
Karfreitag: 1130 – 15 und 17 – 21 Uhr
Karsamstag: 1130 – 15 und 17 – 22 Uhr
Ostersonntag & Ostermontag: 11– 16 Uhr
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GASTHOF & 
HERBERGE

Biergartenstart 

ab 28.04.2025
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O S T E R T I P P S  /  B E A U T Y

Frohe Ostern
wünscht
Salon mh

Eisenbahnstraße 10 . 04420 Markranstädt . Tel.: 034205 83 888

 Stellenangebot:
Friseur & Kosmetiker (m/w/d)

Jetzt bewerben: salonmh@fn.de

Fun in the sun: Das große Sonnen-Lexikon

Endlich ist er da, der Frühling! Zeit für Freizeitaktivitäten an 
der frischen Luft oder den Urlaub am Meer. In den kommenden 
Monaten steht aber nicht nur der Spaß an erster Stelle, sondern 
auch der Schutz der Haut vor der UV-Strahlung. Hier sind die 
wichtigsten Fakten zum Thema Sonnenschutz.

Oberste Priorität: Sonnenschutz an jedem Tag
Unabhängig vom Hauttyp oder der Hautfarbe braucht jeder 
Mensch Schutz vor UV-Strahlung. Während die UVB-Strahlen ei-
nen Sonnenbrand begünstigen und die Entstehung von Hautkrebs 
fördern, sind UVA-Strahlen maßgeblich für eine frühzeitige sicht-
bare Hautalterung verantwortlich. Dringen die Wellen in die Haut 
ein, haben sie einen negativen Einfluss auf die hauteigene Kolla- 
genproduktion, die für ein straffes und pralles Hautbild sorgt. 
Außerdem beeinflusst die UVA-Strahlung die Entstehung von Pig-
mentstörungen – umgangssprachlich auch Altersflecken –, die 
den Teint unebenmäßig wirken lassen. Wer vorbeugen möchte, 
nutzt jeden Tag Sonnenschutz mit einem hohen Lichtschutzfaktor.

Die Filter-Frage: Chemisch oder mineralisch?
Ob ein chemischer oder mineralischer Sonnenschutz zum Einsatz 
kommt, ist den eigenen Vorlieben überlassen. Der Unterschied: 
Chemische Sonnenschutzmittel absorbieren UV-Strahlen und 
wandeln sie in Wärme um, während mineralische Sonnenschutz-
filter wie z. B. Zinkoxid als physikalische Barriere wirken und die 
Strahlen reflektieren. Experten und Dermatologen beschreiben, 
dass mineralische Sonnenschutzmittel oft besser verträglich für 
empfindliche Hauttypen sind. Was manchmal allerdings stört: Sie 
„weißeln“ – was bedeutet, dass sie einen weißlichen Film auf der 
Haut hinterlassen. Chemische Filter sind hingegen transparent. 
Bitte beachten: Menschen mit empfindlicher Haut oder Sonnen-
allergien sollten auf Sonnenschutzprodukte mit hypoallergenen, 
parfümfreien und sanften Formulierungen achten. Soll der Son-
nenschutz auch im Wasser funktionieren, muss er wasserfest sein. 
Nach dem Aufenthalt im Wasser oder bei starkem Schwitzen, z. B. 
beim Sport, muss das Sonnenschutzmittel erneut aufgetragen 
werden! Das gilt auch für Sonnenschutz fürs Haar und die Lippen! 
Eine Sprühkur mit LSF schützt das Haar vor dem Verbleichen. Und 
aufgepasst: Sollte das Haar sehr fein sein, kann die Sonne auch 
die Kopfhaut verbrennen. Sogar die Lippen können Sonnenbrand 
bekommen. Ein Fettstift mit Lichtschutzfaktor hilft dagegen.

Pflicht: Textiler Sonnenschutz
Der Sonnenschutz aus Tuben und Tiegeln ersetzt allerdings nicht 
den textilen Sonnenschutz. Im Alltag schützt die Kleidung, am 
Strand braucht es einen Poncho oder einen luftigen Overall aus 
leichtem Stoff, der die Haut bedeckt. Auch eine Sonnenbrille, ein 
breitkrempiger Hut und ein großes Tuch für die Schultern gehö-
ren in die Badetasche und sollten immer griffbereit sein. Ebenso 
sollte die Sonne in den Mittagsstunden gemieden und generell ein 
schattiges Plätzchen bevorzugt werden. Und keine Sorge: Auch im 
Schatten bräunt die Haut – aber langsamer und schonender.

Beautyprogramm: Feuchtigkeitspflege am Abend
Ob im Alltag oder Urlaub: Am Abend sollten Gesicht und Kör-
per gründlich gereinigt werden, denn Sonnenschutzmittel und 
Schweiß verstopfen die Poren, sodass schnell Irritationen und  
Pickel entstehen können. Ist die Haut sauber, braucht sie viel 
Feuchtigkeit, denn Sonnenlicht trocknet aus. Spezielle After 
Sun-Produkte mit beruhigenden Wirkstoffen wie Bisabolol, Aloe 
Vera, Panthenol und Allantoin haben sich bewährt. Hyaluronsäure 
ist der ideale Feuchtigkeitsspender.

Quelle: beautypress 

Damit auch Ihre Haut im Frühling wieder frisch und leben-
dig erstrahlt, sind spezielle Kosmetikbehandlungen eine 
wunderbare Idee. Buchen Sie am besten gleich eine ver-
wöhnende Beautybehandlung im Salon von Melanie Hanke. 
Dort werden Sie nicht nur verwöhnt und kompetent beraten, 
sondern erhalten auch gleich die auf Ihren Hauttyp abge-
stimmten Pflegeprodukte. Kleiner Tipp: Haut- und Haarpfle-
geprodukte sind auch eine tolle Geschenkidee für Ostern.

Nicht verpassen:

Am 31. März wird die Uhr

um eine Stunde vorgestellt!

– Anzeige –
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Hilf mir, App! – Symptom-Checker im Praxistest

Gesundheitliche Beschwerden vom Algorithmus deuten lassen 
– funktioniert das? Zwei Symptom-Checker machten laut Stif-
tung Warentest ihre Sache gut.
Im Test: zehn digitale Angebote zur gesundheitlichen Selbst-
einschätzung. Sie sollen laut Anbietern in der Lage sein, für 
ein breites Spektrum von Symptomen Verdachtsdiagnosen zu 
stellen oder Verhaltensempfehlungen zu geben. Neun Apps 
werden von kommerziellen Anbietern angeboten. Ein Angebot 
ist das Patienten-Navi, das für die Kassenärztlichen Bundes-
vereinigung entwickelt wurde, was für Kassenpatienten einen 
Zusatznutzen bei der Terminsuche bringt.
„Fünf fiktive, aber typische Fälle sollten die Algorithmen in 
unserem Test erkennen: Bandscheibenvorfall, Angina pecto-
ris infolge einer Verengung der Herzkranzgefäße, Depression, 
Blasenentzündung und Restless-Legs-Syndrom. Alle Sympto-
me erforderten einen Arztbesuch. Die ersten drei Erkrankun-
gen können auch zu Notfällen führen“, erklärt Heike Dierbach, 
Gesundheitsexpertin der Stiftung Warentest.
Fast alle Symptom-Checker lieferten als Ergebnis Verdachts- 
diagnosen, meist gefolgt von einer Verhaltensempfehlung. Nur 
zwei Apps erkannten alle Testfälle gut und punkteten auch in 
weiteren Prüfungen.
„Den Arzt ersetzen kann eine App nicht. Aber ein guter Symp-
tom-Checker kann eine erste Orientierung bieten – und Patien-

ten rechtzeitig zum Arzt lotsen. Dann 
kann der Algorithmus auch mal Le-
ben retten“, sagt Gesundheitsexper-
tin Dierbach. Erfreulich: Keiner der 
Symptom-Checker erhebt im großen 
Stil unnötig Nutzerdaten. Welche 
beiden Apps die Warentester emp-
fehlen und alle ausführlichen Ergeb-
nisse gibt es jetzt schon auf www.
test.de/symptomchecker und in der 
neuen Ausgabe der Stiftung Waren-
test am Kiosk.

Stiftung Warentest

Einladung zum ANGRILLEN bei Hörakustik Kufs

Endlich ist der Frühling da und das bedeutet: Zeit für geselliges 
Beisammensein und die Eröffnung der Grillsaison! Wir laden Sie 
herzlich zum Angrillen ein – ein Tag voller Genuss, guter Gesprä-
che und wertvoller Vorsorge für Ihre Ohren.

Wann? Vom 31. März bis 3. April, jeweils von 9 bis 17 Uhr.
Wo? In unseren Filialen in Groitzsch (Mo), Meuselwitz (Di), Mark- 
ranstädt (Mi) und Borna (Do).
Freuen Sie sich auf leckere Bratwürste, erfrischendes Bier und 
fruchtige Bowle – alles kostenlos für Sie! Und das Beste: Im Rah-
men unseres Events bieten wir Ihnen die Möglichkeit, einen kos-
tenlosen Hörtest durchführen zu lassen. Denn Vorsorge für die 
Ohren ist genauso wichtig wie die Vorsorge für Ihre Zähne, Ihre 
Haut oder andere Gesundheitschecks. Besonders ab 50 Jahren 
wird empfohlen, jährlich einen Hörtest durchzuführen, um mög-
lichen negativen Folgen wie Hörverlust oder sozialer Isolation 
vorzubeugen. 

Wertvoller Tipp: Ein Hörtest ist insbesondere dann ratsam, wenn 
Sie Folgendes nicht mehr richtig hören: das Telefonklingeln, die 
Türklingel, den Fernseher oder nuscheln Ihre Mitmenschen ver-
mehrt oder bitten Sie häufiger um Wiederholungen? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig. Wir ermöglichen es Ihnen den aktuellen 
Stand Ihres Gehörs diskret, kostenlos und in nur wenigen Minuten 
überprüfen zu lassen. Und im Anschluss genießen Sie die vielen 
Leckereien vom Grill und gönnen sich dazu noch ein erfrischen-
des Getränk. 
Das Angrillen-Event im letzten Jahr war ein großer Erfolg – alle 
Teilnehmer haben sich sehr über die Aktion gefreut und die ent-
spannte Atmosphäre genossen. Auch unsere treuen Kunden sind 
wieder herzlich eingeladen, um gemeinsam mit uns die Grillsai-
son zu eröffnen. Sollte das Wetter nicht mitspielen, verlegen wir 
unser Event einfach in die warmen und gemütlichen Räumlich-
keiten unserer Filialen, damit Sie die Leckereien in vollen Zügen 
genießen können. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und da-
rauf, mit Ihnen einen tollen Tag zu verbringen. Kommen Sie gern 
vorbei und genießen Sie die Kombination aus gutem Essen und 
wertvoller Gesundheitsvorsorge. 
Ihr Team von Hörakustik Kufs – wir freuen uns auf Sie.

G E S U N D H E I T

ANGRILLEN 
MIT HÖRAKUSTIK KUFS

Groitzsch
Schusterstraße 5

 034296 / 4 88 17

31.
03.

Meuselwitz
Am Rathaus 1

 03448 / 752 99 95

01.
04.

Borna
Wilhelm-Külz-Straße 32

 03433 / 203 967

03.
04.

Markranstädt
Krakauer Straße 13A

 034205 / 83 30 83

02.
04.

Highlights:
❤  gratis Bratwurst 
❤  gratis Fassbier oder Bowle
❤  gratis Hörtest

JEWEILS VON 9 BIS 17 UHR

Wir freuen uns, Ihnen ein köstliches Erlebnis bieten zu dürfen.

– Anzeige –
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Kostenfreier Kurs für pflegende Angehörige mit Schwer-
punkt Demenz in Markranstädt

Die Pflegeberatung des DRK- 
Kreisverbandes Leipzig-Land e.V.  
bietet im März 2025 einen Kurs 
für pflegende Angehörige mit 
den Schwerpunkten Demenz und 
cerebrale Einschränkungen in 
Markranstädt an. Im Rahmen des 
Kurses lernen die Teilnehmen-
den spezielle Krankheitsbilder 

kennen und erhalten die nötige Orientierung zum Umgang mit 
diesen. Der richtige Zugang zu den Angehörigen, Gedächtnis-
training und wertschätzende Kommunikation sind weitere Be-
standteile des Kursangebotes.
Das Kursangebot ist in Zusammenarbeit mit der Krankenkasse 
kostenfrei und unabhängig von einem Pflegegrad.

Termine (Teilnahme an beiden Tagen erforderlich):
24. März 2025 von 12 – 16 Uhr
25. März 2025 von 9 – 13 Uhr
im DRK-Pflegedienst Markranstädt, Eisenbahnstraße 16, 
04420 Markranstädt

Für Anmeldungen oder Rückfragen steht Pflegeberaterin Sa-
bine Niedermeyer unter 0151 19521593 oder pflegekurs@drk-
leipzig-land.de zur Verfügung.
Weitere Informationen und Kursangebote sind auf drkll.de/
pflegeberatung abrufbar. 

DRK Kreisverband Leipzig-Land e.V.

und anschließender Abkühlung wirkt entspannend auf Körper 
und Geist und unterstützt einen erholsamen Schlaf. 
Studien zeigen außerdem, dass kalte Füße ein häufiges Einschlaf-
hindernis sind – mit kalten Füßen dauert es durchschnittlich 25 
Minuten bis zum Einschlafen, während es mit warmen Füßen nur 
etwa 10 Minuten dauert. Da regelmäßiges Saunieren die Haut-
durchblutung fördert, kann es helfen, kalte Füße zu vermeiden 
und dadurch schneller in den Schlaf zu finden. Voraussetzung für 
diesen Effekt ist jedoch die korrekte Anwendung der Sauna als 
Wechselreiz zwischen Hitze und anschließender Abkühlung. 

Sauna und das vegetative Nervensystem 
Zusätzlich hat das Saunieren eine starke Wirkung auf das vegeta-
tive Nervensystem. In der Ruhephase nach der Sauna schaltet der 
Körper auf „Schongang“ um: Der Sympathikus, der für Aktivität 
zuständig ist, wird heruntergefahren, während der Vagus-Nerv, 
der für Entspannung sorgt, überwiegt. Dies sind ideale Bedingun-
gen für einen erholsamen Schlaf. 
Allerdings spielt auch der Zeitpunkt des Saunabesuchs eine Rol-
le. Während Sauna-Gewohnte problemlos am Abend saunieren 
können, kann es bei ungeübten Sauna-Gästen zu Schlafstörungen 
kommen. Denn, das Saunabad führt zunächst zu einer körperli-
chen Belastung des Herz-Kreislauf-Systems, bevor die anschlie-
ßende Entspannung einsetzt. Zudem kann ein später Saunagang 
den natürlichen Tagesrhythmus des Körpers beeinflussen. Sen-
siblen Sauna-Gästen wird daher empfohlen, vorzugsweise in den 
Vormittagsstunden zu saunieren, um den abendlichen Schlaf zu 
fördern. 

Sauna und Tiefschlaf 
Wissenschaftliche Untersuchungen haben gezeigt, dass gesund-
heitsorientiertes Saunabaden die Tiefschlafphasen verlängern 
und somit die Schlafqualität verbessern kann. Um diese positiven 
Effekte zu erzielen, ist die Regelmäßigkeit entscheidend. Empfoh-
len werden zwei bis drei Saunagänge pro Woche mit einer Dauer 
von jeweils 10 bis 15 Minuten bei Temperaturen zwischen 70 °C 
und 90 °C, sofern dies als angenehm empfohlen wird. Die an-
schließende Abkühlung, beispielsweise durch kaltes Abduschen, 
ist dabei ebenso wichtig. 
Personen mit Entzündungen und akuten Infekten sollten die Sau-
na meiden. Liegen Vor- oder nicht abgeklärte Krankheiten vor 
sind diese im Zweifelsfall vor dem Saunabesuch mit einem Arzt 
abzuklären. 
Insgesamt bietet das Saunabaden eine natürliche und effektive 
Möglichkeit, die Schlafqualität zu verbessern und somit das allge-
meine Wohlbefinden zu steigern. 

 Deutscher Sauna-Bund e.V.

G E S U N D H E I T

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege
• Betreuungs- und Entlastungsleistung  

nach §45 b SGB XI
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Betreutes Wohnen in den Marktarkaden  

in Markranstädt
• Urlaubs- und Verhinderungspflege 
• Vermittlung von Pflegeheimplätzen in den 

DRK-Altenpflegeheimen Taucha / Zwenkau

Pflegedienstleiterin
Anne Ritter 
Eisenbahnstr. 16
04420 Markranstädt 

 0 34 205 / 87 116 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markranstädt

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

Regelmäßige Saunabesuche fördern gesunden Schlaf

Guter Schlaf ist eine der drei zentralen Säulen der Gesundheit, 
neben einer ausgewogenen Ernährung und regelmäßiger Bewe-
gung. Er bildet die Grundlage für unser körperliches, geistiges 
und soziales Wohlbefinden. Schlafmangel oder schlechte Schlaf-
qualität können unsere Entscheidungsfähigkeit beeinträchtigen, 
die Aufmerksamkeitsspanne verkürzen und das allgemeine Wohl-
befinden sowie die Produktivität negativ beeinflussen. Zudem 
erhöht unzureichender Schlaf das Risiko für ernsthafte Gesund-
heitsprobleme wie Herzkrankheiten, Schlaganfall und Diabetes. 
Eine Möglichkeit zur Verbesserung der Schlafqualität ist das re-
gelmäßige Saunabaden. Die Kombination aus intensiver Wärme 

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de
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DIE              EXPERTEN
Praxis für AtlasEnergie n. Gräber®

ATLAS

Maria Banet & 
Katrin Reisch 

ATLASENERGIE NACH GRÄBER®

N eine Behandlung für zahlreiche Beschwerden
N löst Blockaden & muskuläre Verspannungen
N sanft und ohne Manipulation

BEHANDLUNGSBEBIETE
WELCHE BESCHWERDEN WIR BEHANDELN

N Stress / Psyche (Burn-Out, Depression, Schlafstörungen)

N Kopf (Migräne, Kopfschmerzen, Schwindel, 
Tinnitus, Kiefergelenkbeschwerden, Sehstörungen)

N Wirbelsäule (Rückenschmerzen, Nackenschmerzen, 
Verspannungen, Skoliose, Bandscheibenvorfall)

N Herz / Kreislauf (Herzrasen, Bluthochdruck)

N Nerven (Fibromyalgie)

N Innere Organe (Chronischer Durchfall, 
Magen-Darm-Beschwerden, Sodbrennen)

DIE ATLASEXPERTEN
Bahnhofstraße 44 • 04435 Schkeuditz • Tel.: 034204 371133 • Mail: kontakt@die-atlas-experten.de

die-atlas-experten.de

Rückenschmerzen, chronische Kopfschmerzen? Die Ursache 
könnte in einer Fehlstellung des Atlaswirbels liegen!

Im heutigen Alltag sind Beschwerden wie chronische Kopf-
schmerzen, Verspannungen und Rückenschmerzen weitverbrei-
tet. Was viele jedoch nicht wissen: Der Atlaswirbel, der erste 
Halswirbel in unserer Wirbelsäule, spielt eine entscheidende 
Rolle für die Gesundheit und Beweglichkeit des gesamten Kör-
pers. Eine Fehlstellung kann den Atlaswirbel 
aus seiner natürlichen Position verschieben 
und damit zahlreiche Beschwerden auslö-
sen, die oft erst auf den zweiten Blick damit 
in Verbindung gebracht werden.

Symptome einer Atlasfehlstellung:
•	 Kopfschmerzen und Migräne
•	 Verspannungen im Nacken- und Schulter

bereich
•	 Schwindel und Gleichgewichtsprobleme
•	 Kribbeln oder Taubheitsgefühle in Armen 

und Beinen
•	 Rückenschmerzen bis in unteren Bereich
•	 Eingeschränkte Kopfbeweglichkeit und 

Steifheit

Unsere Lösung: Sanfte Atlas-Korrektur für 
nachhaltige Gesundheit
Durch gezielte Atlasbehandlungen können 
wir Ihnen helfen, Ihre Beschwerden lang-
fristig zu lindern und die Beweglichkeit 

Ihres Körpers zu verbessern. Unser Ziel ist es, die Ursachen 
der Schmerzen zu beheben und die Lebensqualität zu steigern. 
Eine Behandlung am Atlaswirbel kann zudem das Immunsys-
tem stärken und die Selbstheilungskräfte aktivieren.
Nehmen Sie Ihre Gesundheit selbst in die Hand und finden Sie 
wieder zurück zu Wohlbefinden und Balance!

Die AtlasExperten 
(Foto: Krawall & Krone)

G E S U N D H E I T

– Anzeige –
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Med4Fit
Schon gewählt?

Sportlerwahl 2024:

Jede Stimme zählt!

SPORTLER
WAHL 2024

Eine Gemeinschaftsaktion von Kreissportbund, 
Landkreis Leipzig Journal und den
Sparkassen Leipzig und Muldental

Jetzt unter www.druckhaus-borna.de/sportlerwahl-2024-voting
Ihre Stimme für Ihre Favoriten abgeben!
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F I T N E S S

– Anzeige –

Gesunder Rücken: schmerzfrei und stark

Acht-Wochen-Programm im FitClub Markran-
städt
Ob durch langes Sitzen, falsche Bewegungen 
oder Stress – Rückenschmerzen sind für viele 
Menschen ein ständiger Begleiter. Doch das muss 
nicht sein! Der FitClub in Markranstädt hat die  
Lösung: Ein speziell entwickeltes Acht-Wochen- 
Programm, das deinen Rücken stärkt, Schmerzen 
vorbeugt und deine Lebensqualität verbessert.

Was erwartet dich?
Unser ganzheitliches Konzept kombiniert mo-
dernste EMS-Technologie mit professioneller Be-
treuung, um deinen Rücken gezielt zu stabilisie-
ren und zu kräftigen:
•	 Physiotherapeutische Befundung: Erkenne 

frühzeitig muskuläre Dysbalancen und finde 
die passende Lösung.

•	 Körperanalyse (BIA): Analysiere deine Körper-
zusammensetzung und optimiere dein Trai-
ning.

•	 Präventions-Onlinekurs: Lerne alltagstaugliche 
Übungen für einen starken Rücken – bequem 
von zu Hause.

•	 Zwei EMS-Personaltrainings – Maximal effek-
tiv: EMS stimuliert tief liegende Muskeln in nur 
20 Minuten pro Einheit.

•	 Ein Jahr kostenloser Zugang zur Onlineplatt-
form Fitnessraum.de – Trainiere flexibel mit 
hunderten Kursen und Workouts.

Dein Rücken – deine Gesundheit!
Jetzt auf www.fitclubborna.de anmelden und 
schmerzfrei durchstarten! Die Plätze sind begrenzt 
– sichere dir jetzt dein persönliches Rücken- 
programm! Die Teilnahmegebühr kann bis zu ein-
hundert Prozent von der Krankenkasse erstattet 
werden!

FitClub Markranstädt

STARKER 
RÜCKEN
stark im Leben!

Für Dich und Deine Freunde: 
8-Wochen-Programm für einen gesunden Rücken

•  Rücken stärken - Wohlbefinden steigern!

•  Aktiv gegen Rückenprobleme!

•  Mehr Gesundheit, weniger Stress!

Gemeinsam stark - bring Deine Freunde mit!
VIP-Einladungen liegen für Dich bereit

Bis zu 100% Erstattung bei Teilnahme am Kurs “Gesunder Rücken”

FitClub Markranstädt  |  Schkeuditzer Str. 32  |  04420 Markranstädt
Tel.: 034205 / 229525  |  www.fitclubborna.de
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Mein persönliches Pflanzen-Paradies – Kübel, Kästen und 
Tröge aus heimischem Lärchenholz bringen Abwechslung in 
die Outdoor-Gestaltung

Sie sind eine Freude fürs Auge, eine Wohltat fürs Gemüt und 
ein wichtiger Lebensraum für Insekten: Pflanzen machen das 
Leben im „Frischluftwohnzimmer“ schöner und werten jeden 
Außenbereich auf. Damit sich Azalee, Buchsbaum und Clematis 
rundum wohlfühlen, sind funktionale Lösungen gefragt. Mit viel 
Know-how und Liebe fürs Detail stellt die Gartenfrosch Hand-
werkstatt robuste Pflanzkästen, Pflanzkübel und Pflanztröge 
aus heimischem Lärchenholz her, die überall – vom kleinen 
Stadtbalkon bis hin zur großzügigen Terrassenfläche – im Hand-
umdrehen grüne Oasen entstehen lassen. Egal ob farbenfrohe 
Blumen, immergrüne Sträucher oder ein eigener Nutzgarten: 
Die in über 700 Größen erhältlichen Kubio-Pflanzgefäße bie-

ten viel Platz für verschiedene „grüne Bewohner“ und schaffen 
mit ihrem hölzernen Korpus ein Plus an Naturnähe und Gemüt-
lichkeit. Eine ansprechende Bepflanzung bringt dabei nicht 
nur optischen Mehrwert mit sich, sondern verbessert auch das 
Mikroklima, wirkt sich positiv auf Stress aus und schützt vor 
Wind und neugierigen Blicken. Das honigfarbene Lärchenholz 
verfügt über einen hohen Harzanteil, der wie eine natürliche 
Imprägnierung wirkt und es stark gegen Witterungseinflüs-
se macht. Auf der Innenseite schützen eine spezielle Kunst-
stoff-Noppenbahn und integrierte Abtropfkanten das Holz vor 
Staunässe. Die Pflanztröge lassen sich zudem optional mit ei-
ner Ablaufrinne ausstatten, die Niederschlag und Gießwasser 
nach hinten ableitet und sowohl den Pflanztrog als auch den 
darunter befindlichen Bodenbelag, wie z. B. Holzterrassendie-
len, schützt. Praktisch für alle, die ihre Gartengestaltung gerne 
von Zeit zu Zeit variieren oder frostempfindliche Pflanzen über 
den Winter aus der Gefahrenzone schaffen wollen: Die robusten 
Aluminiumfüße lassen sich auf Wunsch durch Stahlrollen erset-
zen, die ein bequemes Umsiedeln von A nach B ermöglichen. 
Für rankende Gewächse wie Gurken, Bohnen, Kletterhortensien 
oder Wicken hält das Gartenfrosch Sortiment entsprechende 
Rankgerüste und Seilspaliere bereit. 

Mehr unter www.gartenfrosch.com und www.gardenplaza.de.
epr (Fotos: epr/Gartenfrosch)

Gartennotdienst.de

Ansprechpartner: Herr Matzick

Unsere Leistungen umfassen: 
Terrassenüberdachungen

Tore und Zäune 

Garten

Grills und Smoker

Möbel 

Dekoratives

und vieles mehr ... 

Metall-Helden 
Inh. Patrick Rüdiger 

Merseburger Str. 6a
04420 Markranstädt

Tel.: 0176 96422386
E-Mail: kontakt@metall-helden.de www.metall-helden.de

KLUGE Baumpflege & mehr

Robert Kluge
Rudolf-Breitscheid-Straße 25

04420 Markranstädt OT Großlehna

Tel.: 0172/3453860
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Naturtöne im Bad: Ideen für ein 
Makeover zum Frühling

Die Natur kehrt zurück in die bebaute 
Umgebung – im Bad setzen sich Natur-
töne und -materialien immer stärker 
durch. Bäder, die von der Natur inspi-
riert sind, steigern das Wohlbefinden 
der Bewohner:innen und bieten einen 
ruhigen Rückzugsort, der einen Aus-
gleich zum rasanten, städtischen Le-
ben bietet. Aus dem ehemals kühlen, 
rein funktionalen Waschraum wird eine 
Wohlfühlzone für Me-Time und Entspan-
nung. Das Erwachen des Frühlings ist 
der optimale Zeitpunkt, frischen Wind 
in die eigenen vier Wände zu bringen. 
Mit diesen Tipps für ein Bad-Makeover 
können Bewohner:innen eine Oase der 
Ruhe und Gelassenheit schaffen – die 
Basis sind Wandfarben und Einrich-
tungsgegenstände in Naturtönen, wie 
warme Erdfarben oder Beige.

Tipps für die clevere Kombination von Naturtönen
In einem natürlichen Bad sind Details von Bedeutung. Organisch 
geformte Armaturen und Accessoires in Metallic-Tönen, wie Cool 
Sunrise und Warm Sunset aus der GROHE Colors Kollektion, oder 
Schwarztönen, wie GROHE Matt Black oder GROHE Phantom 
Black, verleihen dem Bad einen Hauch von Raffinesse und Luxus. 
Von der Armatur bis zum Waschtisch über die Dusche und die 
Betätigungsplatten bis zu den Accessoires umfasst das lebendige 
Farbspektrum alle Komponenten für ein harmonisches Gesamt-
bild. Der goldene Farbton GROHE Cool Sunrise und das kupferne 
GROHE Warm Sunset fügen sich harmonisch in Designkonzepte 
ein, die von warmen Erdtönen, Holz und edlen Naturstoffen ge-
prägt sind. Schwarze Armaturen und Accessoires können mit hel-
len Naturfarben und natürlichen Materialien kombiniert werden, 
um Kontraste zu schaffen und eine zu dunkle Atmosphäre zu ver-
meiden. Das Spiel mit natürlichem und künstlichem Licht sorgt 
dafür, dass der Raum hell und einladend bleibt.

Inspiration für die Einrichtung und Dekoration von Natur- 
Bädern
Möbel in natürlichen Holz- oder Beigetönen runden das Bad-
konzept ab. Ob Waschtisch, Hocker, Regale oder die Einfassung 
der Badewanne – durch Echtholz entsteht immer ein wohnliches  

Ambiente. Die Verwendung von Naturstein für beispielsweise 
Waschtischplatten oder Duschwannen ergänzt die Holzmöbel op-
timal – aber auch weiße Keramik harmoniert mit Naturtönen, wie 
Beige oder Braun. Dekoelemente und Körbe aus Bambus oder Bast 
verleihen dem Raum nicht nur ein natürliches Feeling, sondern 
bieten ebenfalls Stauraum für Pflegeprodukte oder Kosmetik. 
Selbstverständlich dürfen auch Pflanzen nicht fehlen. Für noch 
mehr Gemütlichkeit sorgen flauschige Teppiche in Naturtönen.
Bäder, die von der Natur inspiriert sind, haben sich zu einem 
langfristigen Trend entwickelt. Sie zeichnen sich nicht nur durch 
ihre Ästhetik aus, sondern fördern das Wohlbefinden der Bewoh-
ner:innen und lassen sie den schnelllebigen Alltag nahezu ver-
gessen.

Cashback-Aktion – 10 Prozent sparen auf das gesamte GROHE- 
Sortiment
Ob es um die große Renovierung oder ein kleines Bad-Makeover 
geht – mit GROHE können Endkund:innen vom 1. März bis 31. Mai 
2025 ordentlich sparen. Ab einem Warenwert von 150 Euro er-
halten sie im Rahmen der Cashback-Aktion 10 Prozent des Wa-
ren-Rechnungspreises zurück. Einfach Rechnung hochladen und 
profitieren: www.grohe.de/cashback-renovierung/

ots (Foto: GROHE)

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Straße 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna 
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax: 034205 18638 • www.schaerschmidt.de

• Sanitäranlagen • Solar / Photovoltaik
 • Heizungsanlagen Öl und Gas
  • Brennwerttechnik 

   • Wärmepumpen

Schärschmidt
49 Jahre – 1976 bis 2025
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Beim Frühjahrsputz im Garten auf Igel achten

Sie schlafen noch im Winterquartier: Unter anderem 
in Komposthaufen suchen Igel zu jeder Jahreszeit gern 
Nahrung und Unterschlupf, Sie sollten daher vorsichtig 

sein beim Umsetzen. Vergewissern Sie sich vorher davon, dass 
sich dort keine „stacheligen Bewohner“ häuslich eingerichtet 
haben. Denn gerade jetzt im zeitigen Frühjahr, wenn Laub- und 
Komposthaufen beim Frühjahrsputz im Garten beseitigt werden, 
liegen die Igel noch im festen Schlaf zur Kugel zusammengerollt 
in ihrem Winterquartier. Oftmals werden die Tiere beim Umset-
zen übersehen – und mit der Forke schlimm verletzt. Reisighau-
fen sind beliebte Rückzugsorte für Igel und andere Kleintiere. 
Man sollte darauf achten und sie nicht einfach anzünden. Mit 
dem Anlegen eines Totholzhaufen in einer Gartenecke oder ei-
ner Benjeshecke schaffen Sie Kleinbiotope für Igel und andere 
nützliche Tiere, die sich gern im Garten aufhalten.

Vorsicht im Umgang mit Feuer!
Auch bei genehmigten Verbrennungen, beispielsweise dem Os-
terfeuer, sollte man sich vorher davon überzeugen, dass sich kei-
ne Igel oder anderen Kleintiere darin aufhalten. Am besten vor-
her den Haufen wenden. Igel laufen nicht weg, wenn der Haufen 
angebrannt wird, es knistert und auch danach riecht – sie rollen 
sich nur artgerecht zusammen. Befinden sich dann noch Igel im 
Laub-, Kompost-, Reisig- oder Totholzhaufen, ist die Folge, dass 
sie qualvoll lebendig verbrennen – von uns völlig unbemerkt. 
Übrigens: Igel stehen in Deutschland unter Naturschutz.

as (Foto: Eric Isselée – stock.adobe.com)
Weitere Infos: www.igelfreunde-leipzig.de/igelschutz

Weitere Angebote und Informationen unter
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke, 
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser. 
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert.

Pkw-Stellplätze
Promenadenring 8, Nutzungsentgelt 35 € pro Monat
Außenstellplatz auf abgeschlossenem Grundstück

2-Raum-Wohnungen
Promenadenring 2, 3. OG, Dusche, Laminat, Abstellraum
59,40 m² für 387 € kalt / 593 € warm
Bj: 1995, G, B, 147,6 kWh (m²a)        ca. 05 2025

Südstraße 10, EG, Dusche, Laminat
52,48 m² für 420 € kalt / 604 € warm
BJ 1927, G, V, 109 kWh (m²a)

Ortsteil Räpitz, Neubau 6, EG, Wanne, Vinyl, FS
51,01 m² für 357 € kalt / 535 € warm
BJ 1969, G, V, 89,7 kWh (m²a)

3-Raum-Wohnungen
Südstraße 16, 2. OG, Wanne, Laminat, weiße Türen
72,49 m² für 580 € kalt / 856 € warm
BJ 1928, G, V, 104 kWh (m²a)

Südstraße 2, 2. OG, Dusche, sep. WC, Laminat, BF, EBK
71,32 m² für 606 € kalt / 856 € warm
BJ 1927, G, V, 97 kWh (m²a)

4-Raum-Wohnungen
Schkeuditzer Str. 30, DG, Dusche + Wanne, Laminat, BF, 
Terrasse, EBK, Gästebad m. Dusche, Garage zzgl. 65 €
128,55 m² für 1.350 € kalt / 1.800 € warm
Bj: 2018, G, B, 31 kWh (m²a)              ca. 05/2025
______________________________________________________________________________
Bj=Baujahr, BF= Bodenfliesen, FS= Fliesenspiegel, EBK= Einbauküche, 
G=Gas, V=Verbrauchsausweis, B= Bedarfsausweis 

Familienglück im neuen Heim!

Unser 
Immobilienexperte

Immobilienpartner der

Denny Bräuer
Bezirksverkaufsleiter Immobilien
Handelsvertreter

Telefon 0341 9865656
E-Mail   info@lbs-immo-leipzig.de

Bausparkasse der Sparkassen

Geben Sie den 
Verkauf Ihrer 
Immobilie in 
die Hände des 
Marktführers.
Nutzen Sie auch unsere 
Immobiliensprechstunde 
in Ihrer Filiale Markranstädt.


Sparkasse

Leipzig
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Flexibler wird’s nicht! – Ein 
wasserresistenter, wohnge- 
sunder und leiser Laminat-
boden ist der ideale Boden- 
belag für jeden Wohn(t)raum

Eine attraktive Optik, Wohn-
gesundheit, Nachhaltigkeit 
und Widerstandsfähigkeit ge-
gen tägliche Beanspruchung 
sind wichtige Komponenten 
für einen Fußboden, an dem 
man lange Zeit Freude haben 
möchte. Böden, die all diese 
Ansprüche in sich vereinen, 
sind rar – doch hat man sie ein-
mal gefunden, legen sie einem 
buchstäblich mehr Lebens-
qualität zu Füßen. Laminat 
hat sich sein Standing auf der 
Favoritenliste längst gesichert, 
denn es bietet eine Vielfalt 
an Dekoren und Forma-
ten, ist ökologisch und 
sehr strapazierfähig. 
Noch mehr funktionale 
Vorteile liefern High Perfor-
mance Böden, wie sie Laminatexperte Logoclic im Programm 
hat. So ist bspw. bei Element Flex der Name Programm, denn 
der innovative Laminatboden präsentiert sich als waschech-
tes Multitalent: Er ist wasserresistent, antibakteriell, lichtecht, 
thermisch stabil, rutsch- und kratzfest, per 1clic2go Pure+ Ver-
legesystem schnell und komfortabel selbst verlegt und in acht 
authentischen Holzdekoren sowie drei zeitlosen Fliesenoptiken 
erhältlich. Dank seiner speziellen Spritzwasser- und Feuchte-
schutztechnologie ist er sogar für Feuchträume wie Bad und 
Küche optimal geeignet und bildet damit eine designstarke  
Alternative zu Fliesen oder Vinyl – tropfnasse Wäsche, verschüt-
tete Flüssigkeiten und überschwappendes Badewasser können 
ihm nichts anhaben. Hinzu kommt, dass Element Flex über eine 
integrierte Gehschalldämmung aus Kork verfügt (6 + 1 mm Stär-
ke), die den Gehschall um bis zu 37 Prozent reduziert und damit 
für ein angenehmes Klangempfinden sorgt. 
Wie alle übrigen, exklusiv bei BAUHAUS erhältlichen Logoclic 
Laminatböden wird auch Element Flex zu rund 90 Prozent aus 
dem nachwachsenden Rohstoff Holz gefertigt – zum Großteil 
aus Restholz, das bei Wald-Pflegearbeiten anfällt, sodass zu-

sätzliche Ressourcen geschont werden. Nicht zu-
letzt erfüllt der PEFC-zertifizierte, CO2-neutrale 
und mit dem Umweltsiegel Blauer Engel ausge-
zeichnete ECO Designboden mit Emissionsklasse 

A+ sämtliche Kriterien für ein gesundes und schadstoffarmes 
Wohnen. 

Mehr unter www.logoclic.info, www.bauhaus.info sowie 
www.homeplaza.de.

epr (Fotos: epr/Logoclic)

Hauptstraße 32 
04420 Quesitz 
Telefon 034205 85112
info@gebaeudereinigung-merkel.de
www.gebaeudereinigung-merkel.de

MeisterbetriebMeisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung MerkelGlas- & Gebäudereinigung Merkel

•  Haushaltsnahe Dienstleistungen 
(bei Pflegegrad Abrechnung über Krankenkasse möglich)

• Gartenarbeiten 
• Hausmeisterservice
• Gardinenservice
• Malerarbeiten

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung Merkel

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt
info@lutz-rau-elektro.de

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Elektroinstallateure und Azubis (m/w/d)

LUTZ RAU

Alte Raum-Decke?

Das 
Decke-unter-

Decke-System

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Alte Raum-Decke? Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich, Tel. 034297 - 41570
Studio in Böhlitz-Ehrenberg 
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341 - 9756484
Mo 10 - 13 Uhr, Mi / Do 15 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
www.uhlrich.portas.de

Alte Raum-Decke?

Das 
Decke-unter-

Decke-System

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Alte Raum-Decke? Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

SCHAUTAG
05.04.2025 
9 – 12 Uhr
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Den passenden Bestatter finden: 
Worauf Sie beim letzten Abschied achten sollten
  
Der Verlust eines geliebten Menschen ist eine der emotional 
herausforderndsten Situationen im Leben. In dieser schweren 
Zeit müssen Angehörige oft unter Zeitdruck wichtige Entschei-
dungen treffen – allen voran die Wahl des Bestattungsunterneh-
mens. Wie findet man einen seriösen Bestatter, der einfühlsam 
berät, einen würdevollen Abschied organisiert und gleichzeitig 
die Kosten transparent macht?

Vertrauen ist gut – ein Qualitätsnachweis ist besser
Eine wichtige Orientierungshilfe bietet das Markenzeichen der 
Bestatter, das Zeichen für Qualität des Bundesverbandes Deut-
scher Bestatter e.V. (BDB). Dieses Markenzeichen der Bestatter 
erhalten nur Bestattungsunternehmen, die hohe fachliche und 
persönliche Standards erfüllen. Die Vergabe setzt unter ande-
rem eine fundierte Ausbildung, regelmäßige Qualitätskontrol-
len und eine transparente Preisgestaltung voraus.
„Das Markenzeichen der Bestatter steht für geprüfte Qualität 
und Vertrauen. Angehörige können sich darauf verlassen, dass 
ein zertifizierter Bestatter sie kompetent begleitet und ihre 
Wünsche individuell berücksichtigt“, erklärt Antje Bisping, 
Verantwortliche für das Markenzeichen der Bestatter beim 
BDB. 

Bestattungsvorsorge bei Markenzeichen-Bestatter
Nicht nur im Trauerfall, sondern auch bei der Planung und Fi-
nanzierung der eigenen Bestattung sind Bestatterinnen und 
Bestatter, die das Markenzeichen führen, vertrauenswürdig. 
Jüngst wurde die Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG 
von Stiftung Warentest/Finanztest für die treuhänderische Ver-
waltung von Bestattungsvorsorgegeldern besonders hervorge-
hoben. Unternehmen, die mit dem Markenzeichen der Bestatter 
ausgezeichnet sind, arbeiten mit der Treuhand AG zusammen 
und bieten damit eine sehr hohe Sicherheit des für die Bestat-
tung vorgesehenen Geldes durch Globalausfallbürgschaft sowie 
den vertraglich vereinbarten Rechtschutz falls zum Beispiel das 
Sozialamt im Falle einer Pflegebedürftigkeit verlangt, die Vor-
sorgesumme zu verwerten.

Wichtige Kriterien für die Auswahl eines Bestatters
Um einen vertrauenswürdigen Bestatter zu finden, sollten An-
gehörige folgende Punkte beachten:
•	 Persönliche und kompetente Beratung: Ein guter Bestatter 

nimmt sich Zeit für die individuellen Wünsche der Hinterblie-
benen und klärt alle offenen Fragen.

•	 Transparente Kostenaufstellung: Seriöse Anbieter legen die 
Preise für ihre Dienstleistungen offen und erklären verständ-
lich, welche Kosten auf die Angehörigen zukommen.

•	 Ausbildung und Zertifizierung: Die Qualifikation des Bestat-
ters ist entscheidend. Betriebe mit dem Markenzeichen der 
Bestatter beschäftigen Mitarbeitende, die eine bestatterspe-
zifische Ausbildung absolviert haben und werden regelmä-
ßig überprüft.

•	 Referenzen und Bewertungen: Empfehlungen von Freunden 
oder Bewertungen im Internet können zusätzliche Hinweise 
auf die Seriosität eines Bestatters geben.

•	 Umfassende Betreuung: Ein guter Bestatter hilft nicht nur 
bei der Organisation der Bestattung, sondern auch bei For-
malitäten wie der Abmeldung bei Behörden und steht auch 
nach der Beisetzung als Ansprechpartner zur Verfügung.

Bewusste Entscheidung gibt Sicherheit
„Die Wahl des richtigen Bestatters trägt wesentlich dazu bei, 
dass der Abschied von einem geliebten Menschen in einem wür-
devollen Rahmen stattfindet. Das Markenzeichen der Bestatter 
bietet Angehörigen eine verlässliche Orientierungshilfe und 
gibt ihnen die Sicherheit, einen qualifizierten und vertrauens-
würdigen Partner an ihrer Seite zu haben“, betont Antje Bisping. 

Weitere Informationen unter 
https://www.bestatter.de/verband/markenzeichen-der-bestatter/

Bundesverband Deutscher Bestatter  e.V.
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Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, 
so bleibt voller Trauer unser Herz. 

Dich Leiden sehen und nicht helfen können, 
war unser aller größter Schmerz.

Danke
für die vielen liebevollen Beweise der aufrichtigen 

Anteilnahme durch persönliches Geleit, Wort, 
Schrift, Blumen, Geldzuwendungen und stiller 

Umarmung beim Abschied meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter Oma, Uroma und Tante

Christa GantzkowChrista Gantzkow
geb. Bruckhausgeb. Bruckhaus

** 18.04.1941  † 07.01.2025 18.04.1941  † 07.01.2025

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Bekannten und Freunden bedanken. Besonderer Dank 
gilt der Gaststätte Rosenkranz, dem Blumengeschäft 

Kerstin Tangermann und dem Bestattungsinstitut 
Zetzsche mit seinen Mitarbeitern für die hilfreiche 

Unterstützung und die liebevollen Worte.

In Liebe und ewiger Dankbarkeit
Dein Sohn Volker mit Sandra und Kindern 

Deine Kinder mit Familien 
Deine Enkelkinder mit Familien 

Im Namen aller Angehörigen
Bestattungsinstitut Zetzsche

Begrenzt ist das Leben – unendlich die Erinnerung

Wir nehmen Abschied in stiller Trauer 
von unserem lieben Bruder und Freund

Für eure Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
möchten wir euch schon jetzt aufrichtig danken.

In dankbarer Erinnerung:
Deine Geschwister Jürgen, Lutz, Dietmar, Gabriele 
und Elke sowie alle deine Freunde

Peter Beckmann
* 15.10.1964    † 10.02.2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am 28.03.2025 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Altranstädt statt.
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserer 
lieben Mutti, Oma und Uroma

Annemarie Burek
* 07.09.1938 † 13.02.2025

In stiller Trauer
Tochter Birgit mit Ferdi
Enkel Kristin und Sebastian mit Beatrice
Urenkelin Fabienne

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 21.03.2025 
um 13.30 Uhr in der Kirche Kulkwitz statt.Foto: Adobe Stock / Anatoliy Sadovskiy
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, 
du wolltest so gern noch bei uns sein. 
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, 
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Wir haben Abschied genommen von 
unserer guten Mutti und Oma 

Rosel Sachse geb. Koch
* 16.09.1937   † 31.01.2025

Ganz lieben Dank an alle Freunde 
und Bekannte, dem Blumengeschäft 
Kerstin Tangermann und dem 
Bestattungsinstitut Zetzsche. 

In tiefer Trauer
Dein Sohn Jens Dietrich mit Marlies
Dein Enkel Sven
im Namen aller AngehörigenFo
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Bestattungsinstitut Zetzsche
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Herzlich bedanken möchten wir uns bei allen, die 
unsere Trauer teilen, mit uns fühlen und uns in der 
schweren Stunde des Abschieds von unserer geliebten 
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ursula Rudolph
zur Seite standen. Tröstend für uns waren die zahlreichen 
und liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, 
der stille Händedruck, herzlich geschriebene Worte, 
Blumen- und Geldspenden sowie persönliches Geleit 
zur letzten Ruhestätte.

Auch möchten wir uns bei unserem 
Hausarzt Dr. V. Sperling und seinem Team sowie beim 
Bestattungsinstitut Zetzsche mit seinen Mitarbeitern 
für die hilfreiche Unterstützung bedanken.

In stiller Trauer
Deine Kinder Frank mit Manuela 
Bernd mit Anke
sowie deine Enkel und Urenkel

Deine Kinder 
Olaf, Torsten, Dirk und 
Beate mit Familien

Schweren Herzens, aber dankbar 
für die gemeinsame Zeit, 

nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Edith Thomas
* 9. März 1944 † 18. Februar 2025
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Bescheiden im Leben, geduldig im Leid.
So bist du gegangen, für alle Zeit.

Wir nehmen Abschied von meinem lieben 
Vati, Bruder und Opa

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am 
28. März 2025 um 13.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Großlehna statt.

In stiller Trauer
Deine Claudia mit Thomas
Dein Maximilian mit Hülja
Im Namen aller Angehörigen

Thilo
Czerwenka

Bestattungsinstitut Zetzsche

Katrin Koller
* 07.09.1969 † 13.02.2025

Wir vermissen Dich!

Du wirst für immer 
in unseren Herzen sein.

Ruhe in Frieden
Renate Krumm
Timo Koller mit Familie

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 / T
ha

ut
 Im

ag
es

Bestattungsinstitut Zetzsche
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL / 04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL / 04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307
 
NL / 04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Unser 
Begegnungskreis 

für Trauernde.
Bei uns finden Sie Hilfe und 

Unterstützung.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Unser 
Begegnungskreis 

für Trauernde.
Bei uns finden Sie Hilfe und 

Unterstützung.

Standorte in Leipzig:

zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

telefon 0341.244 144

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Inh. Klaus Vetter
Leipziger Straße 36 
Telefon 034205 88407

T R A U E R

ANNAHMESTELLEN FÜR TRAUERANZEIGEN

Vetter
BESTATTUNGEN

Zetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Tag & Nacht
Lützner Straße 13
Telefon 034205 84523

OT Altranstädt
Ranstädter Str. 7
Telefon 0341 244144

Hordisstraße 3
04420 Markranstädt
Telefon 034205 291504

Inh. Elke Haenel
Markranstädter Markt-Arkaden
Telefon & Fax 034205 18396

ANNAHMESTELLE  FÜR FAMILIENANZEIGEN
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ab 149 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
155 g/km; CO2-Klasse: E. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreis-
pflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch4 kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung 
zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab 
       249,- €2 mtl. finanzieren ab 

       276,- €3

Hyundai TUCSON Select Hyundai KONA Select

Der neue Hyundai
INSTER ist da.

Der perfekte Stadtflitzer für einen 
modernen Lifestyle. Are you in?

Hyundai INSTER Select 71 kW (97 PS) Batterie 42 kWh: Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/
km; CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km2. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI INSTER Select 
 71 kW (97 PS) 23.900,00 3.453,60 48 Monate 10.000 km 149,00 12.619,20 18.534,40 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 118 kW (160 PS) 34.990,00 2.894,40 48 Monate 10.000 km 249,00 18.194,80 30.146,80 3,99 % 3,92 %

3 Hyundai KONA 1.0 T-GDI 
 74 kW (100 PS) 26.400,00 1.922,40 48 Monate 10.000 km 199,00 14.287,68 23.839,68 3,99 % 3,92 %

ab 149 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
155 g/km; CO2-Klasse: E. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreis-
pflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch4 kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung 
zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab 
       249,- €2mtl. finanzieren ab 

       276,- €3

Hyundai TUCSON SelectHyundai KONA Select

Der neue Hyundai
INSTER ist da.

Der perfekte Stadtflitzer für einen 
modernen Lifestyle. Are you in?

Hyundai INSTER Select 71 kW (97 PS) Batterie 42 kWh: Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/
km; CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km2. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

FinanzierungsbeispieleVerkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

LaufzeitFahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI INSTER Select 
 71 kW (97 PS)23.900,003.453,6048 Monate10.000 km149,0012.619,2018.534,401,99 %1,97 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 118 kW (160 PS)34.990,002.894,4048 Monate10.000 km249,0018.194,8030.146,803,99 %3,92 %

3 Hyundai KONA 1.0 T-GDI 
 74 kW (100 PS)26.400,001.922,4048 Monate10.000 km199,0014.287,6823.839,683,99 %3,92 %

ab 149 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
155 g/km; CO2-Klasse: E. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreis-
pflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch4 kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung 
zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab 
       249,- €2 mtl. finanzieren ab 

       276,- €3

Hyundai TUCSON Select Hyundai KONA Select

Der neue Hyundai
INSTER ist da.

Der perfekte Stadtflitzer für einen 
modernen Lifestyle. Are you in?

Hyundai INSTER Select 71 kW (97 PS) Batterie 42 kWh: Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/
km; CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km2. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.03.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI INSTER Select 
 71 kW (97 PS) 23.900,00 3.453,60 48 Monate 10.000 km 149,00 12.619,20 18.534,40 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 118 kW (160 PS) 34.990,00 2.894,40 48 Monate 10.000 km 249,00 18.194,80 30.146,80 3,99 % 3,92 %

3 Hyundai KONA 1.0 T-GDI 
 74 kW (100 PS) 26.400,00 1.922,40 48 Monate 10.000 km 199,00 14.287,68 23.839,68 3,99 % 3,92 %


